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von

gegen den von

Ttl

des

as . Berlin , 22 . April . ( Ei » . Drahtbericht unserer Ber¬
liner Schristleitung .) Im Unterhaus teilte man Eden

tums der Front bemüht wird und versucht , durch keine

Opfer unseren tapferen Männern zu danken .

Führerhauptauartier , 22 . Avril 1942 .
Adolf Hitler ."

♦

Der Führer hat aus Vorschlag de » Rrichsministere Speer
dem Architekten Kann » Duft « an » den Titel Professor ver¬
liehen .

spielt . So befaßte sich auch Admiral Simons bei der
Grundsteinlegung für eine Luftschiffbasis an der amertkanr -
schen Ostküfte fast ausschließlich mit dem U - Boot - Problem .
Die Tankerfrage , so erklärte er , sei nunmebr für die
Kriegfübrung lebenswichtiger geworden . Es sei durchaus
keine kleine Aufgabe , die U - Boot .- Gefahr zu bekämpfen . Der
Admiral setzt für die amerikanischen Küstenaewäsfer große
Hoffnungen auf die kleinen Luftschiffe , die die USA .
jetzt in größerer Anzahl bauen wollen . Kapitän Roiendal ,
der Ebef der Luftschiffabteilung in der ÜSA .- Marine .
äußerte sich zu dem gleichen Thema . Er zweifelte dabei die
amtlichen amerikanischen Verlustziffern an und stellt fest ,
daß die tatsächlichen Verluste der alliierten Handelsflotten
heute bereits viermal sohoch seien wie 1918 . Das
alles zeigt , in wie starkem Maße sich die Erfolge unserer
U -Boote schon auswirken .

Sinnlose Zerstörungswut der USA . - Truppen auf Panay
Das Elektrizitätswerk von Jlo - Jlo durch die entkchlosiene Haltung eines Filipinos gerettet

Das Schiffsraumproblem und der U - Boot - Krieg
( Eigener Drabtbericht unlerer Berliner Schriftleitung )

Ausdruck des Dankes an unsere Soldaten
Aufruf des Führes zum Dritten Kriegshilfswerk für das Deutsche Rote Kreuz
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mit . daß Churchill seine in Aussicht gestellte Erklärung ent -
______ 1 _______ verschiedenen Abgeordneten geäußerten Wün¬
schen in geheimer Sitzung abgeben werde und daß das gleiche
auch für die Aussprache über die Kriegslage
gelte . Ob im Anschluß daran noch eine öffentliche Sitzung
ltattfinden werde , könne erst nach der Rede Churchills ent¬

halte Santos bereits vorsorglich wichtige Teile der Genera¬
toren versteckt , als die javanischen Truvven auf der Insel
landeten . Als der Fall der Stadt unmittelbar bevorstand ,
versuchten »ebn USA .-Soldaten in das Werk einzudringen ,
um auch hier ihre Zerstörungsarbeit durchzuführen . Der ver¬
antwortungsbewußte Angestellte verschloß jedoch Türen und

Fenster des Gebäudes und verteidigte mit seinem Gewehr
in der Hand den Zugang , so daß die USA .- Soldaten vergeb¬
lich sich Eingang zu schaffen versuchten . Als sich schließlich
die Nachricht verbreitete , daß die javanischen Truvven in
Jlo - Jlo eingerückt seien , machten sich die nordamerikaniscken
Saboteure schleunigst davon . Das Elektrizitätswerk war so¬
mit gerettet und konnte in diesen Tagen die Versorgung von
Jlo - Jlo wieder übernehmen .

Feind verlor durch Zerstörung am Boden neun und in Lust -
kämvien über der Insel sieben Flugzeuge .

Bor der englischen Südküste versenkten leichte Kampf¬
flugzeuge am gestrige » Tage ein keindliches H andelv -
schiff von 3000 BRT . In der letzten Rächt erzielten
Kampfflugzeuge Bombentreffer mit nachfolgender Explosion
in einer Sprengstoff - Fabrik in Südengland .

gen , «wu, *u __ ___________ ___ _ _________
Soldaten selbst . Sie haben Anspruch aus unsere ganze
Liebe . Denn mit ihrem Blut und ihren Gliedern haben
sie das größte Opfer für die Heimat , für uns gebracht .
Daran sollen wir denken . Unsere Liebe muß unsern Sol¬
daten fühlbar werden . Sie muffen wissen , daß die Heimat
bestrebt ist . wenigstens annähernd ihre Opfer lenen unserer
Soldaten an der Front anzugleichen . Gibt es wohl etwas
Schöneres für ein Volk , als wenn es seinen Soldaten , seinen
Verwundeten das Schönste und Veste bietet , was ihnen zur
Verfügung steht . Nach diesem bitteren Winter mit den
schweren Kämpfen sollen sie in der Heimat Sonne finden .
Sonne , die ihre Wunden heilt und ihre Herzen wieder er¬
wärmt . Das ist der Sinn des Ausrufs unseres Führers
zum 3 . Kriegshilkswerk für das Deutsche Rote Kreuz .

schassen .
Aber auch jenseits des Ozeans , in den USA ., verspürt

man den Schifssraummangel heute schon sehr deutlich Wre
sehr er alle möglichen geplanten Maßnahmen der USA . be¬
einträchtigt . zeigt beispielsweise eine Äußerung des techni¬
schen Beauftragten Roosevelts in , Indien . Erady . der den
amerikanischen Einfluß in der indischen In¬
dustrie erweitern und sichern soll . Dieser Mann erklärte
nämlich u . a . . daß die Schiffsraumfrage die größte Schwierig¬
keit sei .

"
auf welche die amerikanische Hilfe für Indien stoße .

Kein Wunder , wenn unter solchen . Umstanden das Scklffs -
raumvroblem und der U - Boot - Krieg . auch in den Reden
amerikanifcher Sachverständiger eine immer größere Rolle

wt . Wir sollten uns immer der Großtaten und des
Opfers unserer Soldaten im Laufe dieses Krieges , besonders
aber in dem Kampf gegen die Bolschewisten bewußt bleiben
und uns der Front stets innerlich verbunden fühlen , nicht
nur dann , wenn gelegentlich zu einer besonderen Samm¬
lung aufgerufen wird . Unsere besondere Fürsorge , unsere
Liebe aber soll unsern Verwundeten , unfern Kranken in
Feldgrau gehören . Der Führer appellierte in seinem
Ausruf an das de u t s ch e Volk zum 3 . K r i e g sh i l s .s -
werk für das DeutfcheRoteKreuz an reden ein¬
zelnen , der gewaltigen Opfer und Leistungen unserer Sol¬
daten zu gedenken . Die nun liebevoller Pflege und Betreu¬
ung bedürfen . Durch das Kriegshilfswerk des Roten
Kreuzes soll die Verbundenheit zwischen Front und Heimat
sich in der vollendetsten Form erweisen . Es kann sich und
darf sich nicht um eine alltägliche Svende handeln , die wir
der Form halber zeichnen . Wenn in den nächsten Monaten
die Sammler für das Kriegshilfswerk des Roten Kreuzes

l Haustür zu Haustür gehen , dann sollen wir sie empfan -
als kämen sie von unseren verwundeten und kranken

Ein Lazarettzng für die Ostfront

Prag , 21 . Avril . Im Rahmen einer schlichten Feier am
Geburtstag des Führers übergab Staatspräsident Dr . Sacha
dem stellvertretenden Reichsprotektor ^ -Obergruppenführer
Heydrich auf dem Prager Hauvtbabnhof einen v o l Ist an dl g
eingerichteten Lazarett » ug für die deutsche Wehr¬
macht als Geburtstagsgeschenk der Bevölkerung
von Böhmen und Mähren an den Führer .

Der Zug besteht aus 28 Waggons modernster Bauart ,
deren Einrichtung allen Anforderungen der Jetztzeit entspricht
und in denen 280 Verwundete Aufnahme und Linderung
finden können . Der besonders sorgfältig gefederte Overations -
wagen enthält Glaskästen mit den chirurgischen Instrumenten ,
Operationstische und Desinfektionsavvarate . Der Zug wird
in den nächsten Tagen an die Ostfront abrollen .

Roosevelt sucht Arsenale
Von Walter Admus

Es gab einmal eine Zeit — und sie liegt noch gar nicht
lange zurück — . da glaubte Herr Roosevelt der Welt
weismachen zu können , daß er alle Länder , die im Kampfe
gegen die Achse stehen , mit Waffen beliefern werde . Seine
jüdischen journalistischen Gefolgsmänner prägten damals
das Wort von dem Arsenal der Demokratien . Wie
so vieles andere , so hat sich auch diese Bezeichnung , auf die
man in den USA . sehr stolz war . als ein reiner Bluff er¬
wiesen . Heute muß man einsehen , daß man nicht einmal
genug Waffen für die eigene Aufrüstung bat und daß man
bei weitem nicht in der Lage ist . die langen Wunschlisten ,
die in Washington eingereicht werden , zu erfüllen . Ja ,
man sucht heute verzweifelt nach neuen Waffen¬
schmieden außerhalb der USA ., zumal man sich durchaus
klar darüber ist . daß es bei der weiteren Steigerung der
amerikanischen Produktion , mit der natürlich gerechnet wer¬
den muß . sehr erhebliche Schwierigkeiten , recht unangenehme
. .Flaschenhälse " "

, wie man in den USA . sagt , geben wird .
Zwei Ländern insbesondere wendet man in Washington die
Aufmerksamkeit zu . da diese Länder die Waffen für den
Kampf um den Stillen Ozean schmieden sollen .

Das ist einmal Indien , wo der Vertraute Roosevelts ,
Herr Johnson , gegenwärtig die Lage prüft , inwieweit die
indische Industrie wehrwirtschaftlich aktiviert werden kann
und inwieweit sie in der Lage ist , mit den USA . zusammen¬
zuarbeiten . Indien , so hieß es in einer amerikanischen Mel¬
dung , in der festgestellt wurde , daß Herr Johnson auch nach
dem Scheitern von Cripps seine Aufgabe in Indien weiter¬
führe . soll zum Waffenarsenal für den Mittleren Osten und
für Ostasien gemacht werden . Das ist nun keineswegs neu ,
denn ähnliches haben wir auch schon von englischer Seite ge¬
hört . Run liegen die Dinge nur so . daß England bis zum
Beginn des Krieges den Aufbau einer Industrie hintertrieb ,
die den Indern hätte Waffen liefern können . So besitzt
Indien wohl westlich Kalkutta reiche Eisenerzvorkommen :
man hat hier mit Hilfe einheimischen Kapitals auch eine
eigene Eisenbütten - Zndustrie aufgebaut , dock « wurde bisher
nur ein Teil der Roheisenproduktion auf Stahl - und Walz¬
werkprodukte weiter verarbeitet . Während die indische In¬
dustrie einen großen Teil ihrer Produktion nach England
und Japan ausführen mußte , hatte sich die britische In¬
dustrie ihrerseits durch die Gewährung von Vorzugszöllen
einen wichtigen Platz in der Versorgung Indiens mit Walz -
werkvrodukten gesichert . Die Dinge liegen hier ähnlich wie
auf dem Gebiet des Textilwefen ^ . Auch dort mußte Indien
seine Rohstoffe an England liefern und dafür die Fertig¬
waren der britischen Industrie abnebmen . Das bedeutete
für England sehr erhebliche Gewinne . Die Methoden haben
dazu geführt , daß beim Stahl beispielsweise bis Kriegs¬
ausbruch in Indien noch ein Zuschußbedarf von mindestens
300 000 Tonnen durch britische und kontinentaleuroväifwe
Lieferungen gedeckt werden mußte . Stahlwerke sind wohl
inzwischen in Angriff genommen , aber nicht fertiggestellt .
Außerdem aber werden in Indien gerade die für die Her¬
stellung von Geschoßstählen , Panzerplatten usw . notwen¬
digen Edelstähle noch nicht in größerem Umfange erzeugt ,
obwohl es an den dafür benötigten Erzen , vor allem an
Mangan - und Cbromerzen . keineswegs fehlt . Auf dem
Gebiet der übrigen rüstungswichtigen Metalle ist die indische
Wirtschaft noch weit ungünstiger gestellt . Auch die Spreng¬
stoffproduktion reicht in keiner Weise für die Deckung eines
größeren Verbrauches aus , besah doch Indien bisher eigene
moderne Svrengstoff - Fabriken überhaupt nicht .

In A u st r a l i e n . für das man sich heute in Washington
nicht weniger stark interessiert und das ja eigentlich schon
aus dem Verband des britischen Empires losgelost wurde ,
liegen die Dinge nicht wesentlich günstiger . Zwar laßt der
amerikanische Reklame - General Mac Arthur vielerlei Mel¬
dungen in die Welt flattern , daß Australien über alle für
die Rüstungsindustrie erforderlichen Rohstoffe verfuge und
daß man dort schon eine beachtenswerte Rüstungsindustrie
aufgebaut habe . Daran ist nur so viel richtig , daß in den
letzten Jahren einige australische Rüstungswerke entstanden
sind , da man sich nicht mehr völlig auf das Mutterland ver¬
lassen wollte . Wenn aber jetzt beispielsweise viel von dem
Aufbau einer australischen Aluminium - und „ Flugzeug¬
industrie gesprochen wird , so muß dem gegenubergestellt
werden , daß Australien nur ganz geringwertige Bauritvor¬
kommen besitzt . Die seinerzeit entwickelten Pläne für die
Aufnahme von Aluminiumvroduktion bauten auf den Bezug
von Rohstoffen aus Niederländisch - Jndien und Malaya auf .
Nachdem diese Gebiete unter javanischer Kontrolle stehen ,
müßte Australien auf das Bauxit Südamerikas zuruckgrelfen .
Das scheitert an dem Schiffsraumvroblem . ganz abgesehen
davon , daß sich die USA . selbst für das südamerikanifche
Bauxit interessieren . Die Herstellung von Edelttählen . rote
sie für die Kriegsindustrie dringend gebraucht werden , ist tit
Australien bisher kaum entwickelt . Es gibt auch , abge¬

sehen von Wolframerzen , keine gröberen Vorkommen an
Stahlveredlern , vor allem weder an Mangan - noch Chrom -

erzen , so daß auch diese Industrie auf den Bezug ausländi¬
scher , jetzt gar nicht zu beschaffender Rohstoffe angewiesen
wäre . Ebenso wird Kupfer in Australien bisher noch nicht
in ausreichendem Umfange erzeugt . Auch der Ausbau der
Svrengstoffvroduktion stößt aur sehr große Robstoff -
schwierigkeiten . Vor allem aber darf nicht übersehen werden .

Neue Erfolge an der Ostfront
Drei Munitionsrüge » ach Bombentreffern in die Luft

geflogen . — Rollende Luftangriffe aus Malta fortgesetzt . —

3000 -Tonner vor der englischen Südküste versenkt . — Bomben¬

treffer in südenglischer Svrengstoffabrik

Aus dem Fübrerhauptauartier , 22 . Avril . ( Funkmeldung )
Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt :

Im Donezgebiet nahmen deutsch - rumänische Truppen
bei ersolgreiche » Stoßtruppunternehmungen einige stark aus¬
gebaute und verminte Stützpunkte des Feindes und brachten
eine Anzahl von Eesangene » ein .

3m mittleren und nördlichen Abschnitt der
Ostfront wurden mehrere örtliche Angriff « des Feindes ab -

8ernteten. Bei einem eigenen Angriff durchbrachen Ber -
ände des Heeres nnd der Waffen - »^ »äh verteidigte feindliche

Waldttellungen , machten eine gröbere Anzahl Gefangene und
erbeuteten 13 Geschütze . Kampf - und Sturzkampffliegerver -
bände griffen Eisenbahnanlagen hinter der feindlichen ertönt
en . Drei Munition » ,Lge flogen nach Bombentreffern in die
Luft . Zahlreiche Bahnstrecken wurden unterbrochen und um¬
fangreiches rollendes Material zerstört .

In Rordakrika keine größeren Kampfhandlungen .

In den militärischen Anlagen von La Valetta und auf
den Flugplätzen der Insel Malta wurden durch rollende
Luftangriffe erneut schwere Zerstörungen angerichtet . Der

Berlin , 21 . Avril . Der Führer erläßt zum Dritten

Kriegshilfswerk für das Deutsche Rote Kreuz den nach¬
folgenden Aufruf :

» Deutsches Volk !

Ein Winter schwerster Kämpfe und härtester Belastun¬

gen liegt hinter uns . Der deutsche Soldat bat in ihm eine

Prüfungszeit bestanden , die alle von ihm bisher in diesem

Kriege gebrachten Ovker weit übertrifft . Übermenschliche
Anforderungen körperlicher und seelischer Art muhten an ihn

gestellt werden . Er hat sie in einer Opferbereitschaft erfüllt ,
der gegenüber die von der Heimat ertragenen Lasten und

Entbehrungen , so schwer sie im einzelnen auch gewesen kein

mögen , vollkommen verblassen .

In der Zeit der schwersten Belastungsproben dieses

Winters haben Millionen deutsche Soldaten an ihre Heimat

gedacht , um für sie , ihre Frauen und Kinder , für das Dakein

. und die Zukunft unseres Volkes einen barbarischen Feind zu

bekämpfen , dessen Sieg das Ende von allem gewesen wäre .

Die Heimat weih dies auch . Sie hat begriffen , wie sehr ihr

Schicksal ausschliehlich in den Händen der deutschen Soldaten

liegt . Was die Front für unser Volk opferk kann von der

Heimat wohl nie vergolten werden . Sie soll aber wenigstens
einen kleinen Teil ihrer Dankesschuld abtragen , indem sie

nach betten Kräften mithilkt . die Wunden zu heilen , die der

Krieg unseren Soldaten zufügt .

Zum dritten Male rufe ich daher das deutsche Volk zum

Kriegshilfswerk für das Deutsche Rote Kreuz auf . Dir Er¬

füllung dieser Pflicht der Front gegenüber toll einen be¬

scheidenen Ausdruck des Dankes der nationalsozialistischen

Volksgemeinschaft an unsere Soldaten darftellen .
Als ihr Führer und Oberster Befehlshaber erwartet da¬

her . dah sich jeder Deutsche mehr noch als bisher des Helden -

Daß das Elektrizitätswerk von Jlo - Jlo der
Zerstörung durch die USA .- Truvven entgangen ist , ist der

entschlossenen Haltung eines Angestellten des Werkes , t —
42jäbrigen Filipinos Jose Santos , zu verdanken . In Er¬
wartung von Sabotageakten seitens der USA .-Truppen

Tokio . 21 . April . Wie ein Korrespondent der Tokioter
Zeitung „ Jomiuri Schimbun " aus Jlo - Jlo . der Hauptstadt
der Philippinen - Insel Panay berichtet , ist dort nach der
Besetzung durch die javanischen Truvven wieder Rübe und
Ordnung eingekehrt . Allerdings hängt der widerliche
Geruch verbrannten Zuckerrohrs immer noch in der Luft .
Auch niedergebrannte Lagerhäuser , zerstörte Ölbehälter und
immer noch gualmende Wracks der im Hafen verankerten
Schiffe legen von der sinnlosen Zerstörungswut der USA .»
Truvven beredtes Zeugnis ab . Vollständig vernichtet ist
auch das javanische Viertel in Jlo - Jlo . während die javani¬
schen Einwohner der Stadt , die in einem Schulgebäude
60 Kilometer nordwestlich von Jlo - Jlo interniert waren , in¬
zwischen befreit wurden und jetzt als Führer und Dolmetscher
für die javanische Wehrmacht tätig sind .

Das unmenschliche Vorgehen der USA .- Truppen bat bei
den Einwohnern der Insel Panay tiefe Entrüstung hervor¬
gerufen , was sich auch in uneingeschränkter Bereitschaft aller
Bevölkerungskreise zur Zusammenarbeit mit den javanischen
Truppen äußert .

Selchäftszeit durchgehend von 8—19 Uhr außer Sonn - und Feiertags . Berliner Büro Berlin -Wilmersdorf
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schieden werden . Die Kriegslage erscheint also Herrn Chur¬
chill wenig erfreulich , daß er daiiber öffentlich nicht sprechen
möchte . Er müßte dann auch auf die Schiffsraumnöte
der Alliierten eingehen , ein Problem , das nach wie
vor im Mittelpunkt der Erörterungen auf der Gegenseite
steht , was angesichts der Erfolge unserer U - Boote nicht
weiter verwunderlich ist . Es ist zudem ein Problem , dessen
Auswirkungen die Engländer auf den verschiedensten
Gebieten spüren , selbst an solchen kleinen Maßnahmen wie
die . daß die Eisenbahnfabrkarten zwecks Pavierersparnis
künftig nur noch in balber Größe ausgegeben werden . Man

um zu sparen wo es nur möglich ist . So be -
...... .... auch , daß sich Neuseeland für die Versorgung

der Alliierten in erhöhtem Maße auf die Erzeugung von
getrocknetem Fleisch umstellen wird , da dies weniger Platz
bei der Verschiffung entnimmt als Frischfleisch . Dabei war
man ohnehin schon zuletzt dazu übergegangen , die Knochen
aus dem Fleisch herauszulösen , um Schiffsraum zu sparen .
Sier wirkt sich jetzt also der Verlust kostbarer .Kühlschiffe sehr
spürbar aus . Dabei bleibt England auf die Fleischzufubr
von Übersee angewiesen , zumal Irland eine Kürzung seiner
Fleischausfuhr nach England ankündigte . Durch Umstellung
auf Dörrfleisch sucht man sich nun eine Erleichterung zu
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daß Australien über lein Erdöl verfügt . Es mutz seinen
ganzen Bedarf an Benzin . Heizöl und Schmieröl im Aus¬
land decken . Bisher bezog es das Erdöl aus Niederländisch -
andren . Jetzt mutz die Einfuhr umgelagert werden auf die
Bereinigten Staaten oder die oorderafiatischen Erdölgebiete ,
was ber der wachsenden Tankerknavvbeit nur in sehr engen
Grenzen möglich sein dürfte .

Schon dieser sehr kurze Überblick zeigt , daß weder
Indien noch Australien von beute auf morgen zu
einer Waffenschmiede der Demokratien werden können .
Die mancherlei Meldungen , die aus Washington über diesen
Rustungsaufbau und -ausbau verbreitet werden , stnd leicht
als Reklamerummel zu erkennen , als Nachrichten , die ernst -

harten Nachprüfungen nicht standhalten . Selbst dort , wo
die erforderlichen Rohstoffe vorhanden stnd . lasten sich ja die
Ausbeute und die Verarbeitung nicht ohne weiteres steigern .
Auch dazu stnd zunächst einmal Maschinen erforder¬
lich . die die USA . nicht zu liefern vermögen . Daran können
auch alle amerikanischen Wirtschaftskommistionen nichts
ändern , wie denn die ganze Geschäftigkeit in diesen Dingen
wohl nicht zuletzt entwickelt wird , um bei der anglo - ameri -
kanischen Öffentlichkeit den Glauben zu erwecken , daß man
doch noch Waffen für die Offensive schaffen könnte , die man
eines Tages starten möchte . Das stnd Rechnungen , die
London und Washington ohne den Wirt und das beißt
in diesem Falle ohne die Länder des Dreiervaktes machen .

Der Dank des Führers
Aus dem Fübrerbauvtauartier , 22 . Avril . Der Führer

gibt bekannt : Zum 20 . Avril stnd mir auch in diesem Jahre
ans allen Gauen des Reiches und aus dem Auslande Glück¬
wünsche in so grotzer Zahl zngegangen . daß ich auf diesem
Wege allen , die meiner gedacht haben , den aufrichtigen Dank
ansspreche . Adolf Hitler .

Glückwünsche ausländischerStaatsoberhäupter
und Staatsmänner für den Führer

Berlin , 21 . Avril . Außer den bereits veröffentlichten
Glückwunschtelegrammen des Königs von Italien , Kaisers
von Äthiovien und des Duce stnd weitere telegraphische Ee -
burtstagsglückwünsche eingegangen vom Staatsvräsidenten
Dr . H a ch a , dem König von Rumänien und dem rumänischen
Staatschef Marschall Antonescu , dem König der Vul¬
garen , dem König von Dänemark , dem Reichsverweser
des Königreiches Ungarn und dem ungarischen Minister -
vrästdenten , dem Staatschef Kroatiens und dem Mar¬
schall Koaternik . dem Präsidenten von Finnland , dem
Präsidenten der slowakischen R e v u b I i k, dem
svanischen Staatschef , dem Prästdenten von Portugal ,
dem französischen Staatschef Pötain . dem Fürsten von
Lichtenstein , ferner dem Kaiser von Mandschukuo

* und dem Prästdenten der chinesischen National¬
regierung . Des weiteren haben der frühere König
FerdinandvonBulgarien , derKronvrinzvon
Italien , der kgl . italienische Minister des Auswärtigen ,
Graf C i a n o , der kaiserlich javanische Kriegsminister
T o j o und der Chef des kaiserlich japanischen Eeneralstabes ,
General S u v i a m a u . a . dem Führer in Telegrammen
Glückwünsche übermittelt .

Der Führer hat seinen Dank für ihre guten Wünsche
telegravhrsch ausgesprochen .

Italienische Kriegsopferführer in Frankfurt
NSG . Am Dienstagnachmittag traf Reichskriegsopfer -

rubrer Oberlindober mit der Abordnung italienischer
Kriegsopferführer . die sich unter Führung von Nationalrat
Felrciano L e v o r e , Prästdent der Kriegsopfer von Neapel ,
gegenwärtig auf einer Deutschlandfahrt befindet , in der Gau -
Hauptstadt Frankfurt a . M . ein .

Die Gäste wurden bei ihrer Ankunft von Vertretern , der
Partei , des Staates , der Wehrmacht und der Stadt , von einer
Ebrenabteilung der NSKOV . sowie von Vertretern der
italienischen Kolonie in Frankfurt a . M . feierlich empfangen .

Ihr Aufenthalt dient einem eingehenden , kamerad¬
schaftlichen Gedankenaustausch hinsichtlich der von beiden
Völkern zu erfüllenden Aufgaben auf dem Gebiete der
Kriegsovferversorgung . Höhepunkt dieses Besuches werden am
Mittwoch der Empfang durch Gauleiter und Reichsstatthalter
Sprenger sowie eine gemeinsame Kundgebung tm
Frankfurter Saalbau bilden , auf der Nationalrat Levore so¬
wie der Leiter des Gauamtes für Kriegsopfer , SA .- Brigade -
führer Dippe ! zu den Versammelten sprechen werden .

Neue Ritterkreuzträger
Berlin , 21 . Avril . Der Führer verlieh das Ritterkreuz

des Eisernen Kreuzes an Major Heinz Hoffmann , Ba¬
taillonskommandeur in einem Infanterie - Regiment . Ritt¬
meister Heinrich Mahnken . Kommandeur einer Auf¬
klärungsabteilung .

Major Heinz Hoffmann hat durch seinen tapferen
Einsatz und sein selbständiges entschlostenes Handeln wesent¬
lichen Anteil an der Einkesselung und Vernichtung einer
starken Feindgruppe an der Wolchowfront .

Rittmeister Heinrich Mahnken kämvfte mit seiner
Aufklärungsabteilung , völlig auf sich allein gestellt , steben
Wochen lang in einem Raum von 60 Quadratkilometer mit
dem Auftrag , in der offenen Flanke eines AK . aufzuklären
und zu stchern . Seine überlegene Führung verstand es . weit
überlegene Kräfte des Gegners auf sich zu ziehen und zu
binden .

Der Führer verlieh auf Vorschlag des Oberbefehls¬
habers der Luftwaffe . Reichsmarschall Göring , das Ritter¬
kreuz des Eisernen Kreuzes an Oberst Friedrich M o r z t k ,
Kommodore und Lufttransportführer .

Oberst Friedrich Morzik bat bereits im Polenfeldzug
Nachschubflüge für die kiimvfende Truppe und Truppen¬
transporte mit seinem Geschwader erfolgreich durchgefubrt .
Seine überragende Führung zeigte sich darin , daß . er stets
persönlich den Einsatz der Truppen an den verschiedensten
Fronten leitete und an Ort und Stelle , sei es in Afrika ,
Italien , Griechenland oder der Sowjetunion . Richtlinien
und Weisungen gab . die zum Gelingen des Eesamtemsatzes
wesentlich beitrugen .

Erfolgreiche deutsche Dorstötze an der Ostfront
Gefallener Sowjetgeneral , vermutlich der Oberbefehlshaber der 33 . Armee aufgefunden

Berlin , 21 . April . Wie das OKW . mitteilt , wurden im
mittleren Abschnitt der Ostfront von deutschen Truppen
wiederum vereinzelte feindliche Angriffe abgeschlagen . Nach¬
dem die Bolschewisten in dep letzten Tagen mehrmalige Vor¬
stöße gegen die Stellungen einer niedersächsischen Panzer¬
division geführt batten , unternahmen sie am Montag im
gleichen Eefechtsstreifen als Folge der sehr hohen blutigen
Verluste , die der Feind an den Vortagen erlitten hatte , nur
noch einen ergebnislosen Angriffsversuch . Deutsche Spähtrupps
stellten in der Nähe eines schwer erkämpften Stützpunktes
über 250 tote Bolschewisten fest und erbeuteten bei ihren Auf -
klarungsvorstößen 12 ME . und zahlreiche Handfeuerwaffen .

Deutsche Vorstöße führten trotz aller Hindernisse , die das
aufgeweichte und von Schmelzwasser überflutete Gelände
bot . zum Erfolg . So wurde eine feindliche Kampfgruppe bei
einem örtlichen Angriff eingeschlossen und vernichtet . Bei
einem weiteren deutschen Angriffsunternehmen wurde der
Feind aus einer größeren befestigten Ortschaft hinausge¬
worfen . Die Bolschewisten zogen sich unter hohen Verlusten
fluchtartig zurück .

Bei der Fortsetzung der Säuberungsaktion in
dem Kamvfgelände , wo die 33 . sowjetrussische Armee einge - '

kesselt wurde , haben die deutschen Verbände weitere zahl¬
reiche Versprengte als (Befangene eingebracht . Eine aus ver¬
sprengten bolschewistischen Soldaten gebildete Bande ver¬
suchte . eine Brückenwache anzugreifem um die gesicherte
Brücke zu sprengen . Die feindliche Gruppe wurde unter
schwersten Verlusten zerschlagen , ehe Re ihr Vorhaben aus¬
fuhren konnte . Im Kamvfgelände wurde ein gefallener
bolschewistischer General aufgefunden . Nach Ein -

Frankreichs Weg

sicht in die Papiere des Gefallenen und in Itberemstimmung
mit Gefangenenaussagen wird angenommen , daß es sich um
den Oberbefehlshaber der im wesentlichen vernichteten 38 .
Sowjetarmee , General Jofremow , handelt .

Neue schwere Schläge aus Matta

DNB . Berlin , 21 . Avril . Bei ihren Angriffen auf Mili¬
tärische Anlagen der Insel Malta am Montag trafen , wie
das OKW . bekannt gibt , deutsche Sturzkampfflugzeuge die
mit starken Betondecken geschützten Vorratshallen und Arse¬
nale von La Valetta . Die Tanklager wurden erneut mit
Bomben belegt . Drei Tanks erhielten Volltreffer , ein Tank
geriet in Brand . Auch die Revaraturwerkftätten und,dre
Staatswerft wurden wieder schwer mitgenommen . Weiter
entstanden im Stadtteil Floriana . sowie in den Anlagen des
Torvedolagers Ealafranca erneut größerer Schaden . Voll¬
treffer in die Flakstellungen der Insel Malta brachten
mehrere Batterien zum Schweigen .

2400 Gefangene im Norden von Schantung
Tokio , 22 . Avril . ( Funkmeldung .) Nach in Tainan ein¬

gelaufenen Frontmeldungen haben die javanischen Heeres -
einheiten . die am 12 . Avril mit einer gründlichen Säube¬
rungsaktion gegen die Tschungking - Truvven im Norden der
Provinz Schantung begannen , in der Gegend von Tfchanbkui
2400 Guerilla - Krieger Tschungkings gefangengenommen . Die
javanischen

'
Streitkräfte setzten ihre Unternehmungen in

diesem Raum fort .

im neuen Europa
Eine Rundfunkansprache Lavals

Berlin , 21 . April . Regierungschef Laval hielt am Montag¬
abend über den französischen Rundfunk eine Ansprache . Er
führte darin aus , daß nach seinem Scheiden von dem Posten als
Ministerpräsident im Jahre 1936 drei Jahre genügt hätten , um
Unverständnis , Parteileidenschaft und den Verrat gewißer Ele¬
mente über Frankreich triumphieren zu lassen . Ein letztes Ver¬
brechen sei dann die Kriegserklärung gewesen . Dann sei die Nieder¬
lage gekommen mit dem Elend und ihren Ruinen .

Jetzt sei er erneut vom Marschall beauftragt , die Geschicke
Frankreichs zu lenken , während Flottenadmiral Darlan
als Chef im Namen des Marschalls die militärischen Streitkräfte
befehligen werde . Er fühle sich um so stärker , das Wohl des fran¬
zösischen Volkes sicherzustellen und zu verteidigen , als er keine Ver¬
antwortung für das Elend habe das sich über Frankreich gesenkt
habe . Laval sprach dann von den Schwierigkeiten des
Aufbaues und den notwendigen Einschränkungen , die sich das
französische Volk auferlegen müsse . Im neuen Europa werde sich
überall der Sozialismus einrichten unter Berücksichtigung des Cha -
rakters der nationalen Wünsche eines jeden Volkes . In der neuen
Ordnung wird der Arbeiter geschützt , geehrt und ausgezeichnet
werden . Ebenso würden sich die geistigen und moralischen Werte
darin entwickeln können .

hervorgehen werde , die sich vor unseren Augen abrolle , oder die
Franzosen müßten sich bereitfinden , die Zivilisation verschwinden
zu sehen .

Wegen dieser Auffassung , so sagte Laval , sei er von England
bekämpft worden . Heute werde keine Drohung ihn daran hindern ,
die Verständigung und Versöhnung mit Deutschland fortzusetzen .

Zu den englisch -nordamerrkanischen Lügenmeldungen erklärte
Laval , sie seien gemacht , um die Wahrheit zu verschleiern . Sie
hätten viel Unglück gebracht , denn sie hätten zu viele Franzosen
von der Erkenntnis der Wirklichkeit abgehalten .

Laval sagte dann noch zu den schändlichen Angriffen England »
auf Frankreich , seine Gedanken richteten sich insbesondere aus die¬
jenigen , die Angriffe des ehemaligen Alliierten erlitten hätten ,
der sich um so mehr in das französische Gebiet verbiß , als er sich un¬
fähig zeigte , seine eigenen Gebiete zu verteidigen .

Nachdem er Frankreich in den Krieg gestürzt habe , nachdem er
ihn im Kampfe aufgegeben habe , habe er versucht , die französische
Flotte zu zerstören , habe et die französischen Matrosen hingemordet
und die Bevölkerung ausgehungert . Heute kehrten seine Flugzeuge
an den Himmel Frankreichs zurück , den sie im Augenblick der )
Gefahr verlaßen hatten . •

Corregidor
Die Kriegslage in Ostasien

— .er . Einem funkentelegraphischen Sonderbericht aus Tokio
entnehmen wir folgende Darstellung der Kriegslage in Ostasien :

Am Eingang der Bucht von Manila liegt die philippinische
Feftungsinsel Corregidor . Als int Jahre 1898 die Flotte des
amerikanischen General Dem et ) das Sternenbanner auf die Phi¬
lippinen aufpflanzte , als feine Matrosen in blutigen Kämpfen den
Ausstand des Freiheitshelden Aguinaldo niederschlugen — dessen
Denkmal tnt Angesicht der Vulkanberge von Luzon steht und deßen
Heldentaten die Filipinos besingen — , da folgten die Yankees schon
damals dem großspurigen Trieb eines plutokratischen Imperialis¬
mus , der den ganzen pazifischen Raum in Machtsphären austeilen
und einen militärischen Stützpunkt für das weitere Vordringen der
Vereinigten Staaten von Nordamerika in Ostasien schaffen wollte . «

Corregidor , die Insel aus Beton und Eisen , sollte die den
Spaniern entrißenen Leute für USA . sichern . Heute , nach
44 Jahren , stehen die Japaner siegreich auf den Philippinen , und

ihr Feuer aus schwersten Geschützen überschüttet Corregidor mit
einem mörderischen Eisenhagel . Dorangegangen ist dieser letzten
entscheidenden Aktion die Eroberung der Halbinsel B a t a a n .
Darüber hat der japanische Oberbefehlshaber Generalleutnant
Homma vor versammelter Preße in Tokio mitgeteilt , daß die ja¬
panischen Verluste nur ein Drittel so groß gewesen feien , wie er¬
wartet . Man habe sich bei der Vorbereitung der Operationen Zeit
gelaßen , dann aber den Gegner so eingekeßelt , daß weder ein Ent¬
weichen noch ein Gegenangriff möglich war . Wenn die japanischen
Truppen unmittelbar nach der Einnahme Manilas zum Angriff
gegen die stark befestigte Halbinsel Bataan in schwierigem Gelände
angetreten wären , dann wären die Verluste der Japaner viel
grotzer gewesen . Nach den gründlichen Vorbereitungen habe die
eigentliche Operation nur wenige Tage erfordert . Besondere
Schwierigkeiten habe die Überwindung des von dichtem Dschungel
bedeckten Berggeländes verursacht . Deshalb wären die japanischen
Truppen an manchen Tagen nicht mehr als einen Kilometer vor -
wärtsgekommen . Hinzu kam . daß der Feind das Gelände stark
vermint hatte . Wie Generalleutnant Homma abschließend erklärte ,
seien die USA .-Truppen den Japanern hinsichtlich des Kampf¬
geistes nicht gewachsen gewesen .

Seitdem werden Tag für Tag die auf Corregidor eingeleßelten
Streitkräfte des Generals Wainwtight von den Japanern be¬
schoßen . Die Kombination von ständigen Luftangriffen und ununter¬
brochenem Artilleriefeuer , die die Granaten unablässig Über die
Insel Corregidor hageln läßt , bedeutet eine Belastung , die die
Besatzung nicht längere Zeit ertragen kann . Hinzu kommt , daß die
Lehensmtttellage langsam schwierig wird . Schließlich ist noch zu
berücksichtigen , daß aus Manila und dem Flottenstützpunkt Cavite
schon vor mehreren Monaten Frauen , Kinder und andere Zivilisten
nach Corregidor geflüchtet sind , und diese Untermischung von Sol¬
daten und zivilen Flüchtlingen wird gleichfalls

' als ein Moment für
die Verkürzung des Widerstandes in Corregidor angesehen .

Mit dem Fall Corregidor » geht der japanische Feldzug im
westlichen Pazifik seinem glorreichen Ende zu . (Was mit Indien
und Australien geschehen wird ist eine spätere Sorge .) Das poli¬
tische Leben in Japan richtet sich jetzt auf die am 30 . Avril vor¬
gesehenen Reichstagsneuwahlen ein . Die Wahlreden aller
Kandidaten stehen unter der Parole : Siegreiche Beendigung des
Ostasienkrieges und Aufbau eines von Japan geführten Eroß -
raumes . Dieser Raum ist im Süden dem militärischen Vorgehen
gemäß in fünf Abschnitte geteilt worden : in Malaga mit Sumatra ,
tn Java . Borneo , die Philippinen und Burma . Der militärische
Oberbefehlshaber ist jeweils auch der oberste Wirtschaftsführer ,
dem ein vorzüglicher Stab erfahrener Fachleute zur Seite steht .
Tokio entwirft die obersten Richtlinien , die an Ort und Stelle
ausgeführt werden , wobei der Hauptwert darauf gelegt wird , daß
der gesamte Raum wehrwirtschaftlich autark und damit für die
USA und Großbritannien unangreifbar wird . Japan fühlt sich
[eines neu gewonnenen Großraumes völlig sicher . Wenn gleich¬
wohl trotz der großen Erfolge und der Inbesitznahme reichster
Rohstoffgebiete das Leben in Japan manche Knappheiten aufweist ,
so stelle doch Oberst Okada , ein Abteilungschef im Kriegsministerium
in einer langen Erklärung in Aussicht , daß die Armee dem
japanischen Volke ihr Wort gebe , daß der Mindestbedarf des Volkes
bestimmt gedeckt werde , selbst wenn die Wehrmacht zu Gunsten der
Volksernährung auf die Erfüllung manchen strategischen Wunsches
verzichten sollte . Okada schilderte , welchen Riesenbedarf an Schiffen
die japanische Armee habe , die heute auf so entlegenen Kriegsschau -
Plätzen Oftasiens kämpfe . Alle diese Schiffe könnten int Frieden für
die japanische Bevölkerung Lebensmittel , Kleidung , Baumaterial
und Rohstoffe für alle Industrien heranschaffen , aber heute müßten
sie Armeezwecken dienen . Nur wenn die Schiffe leer von den
Fronten zurückführen , könnten sie Frachten tragen . Die Armee
habe damit bereits einen guten Anfang gemacht , indem solche
Heimkehrenden Schiffe , Reis , Zucker , Mats und zahlreiche andere ,
in Japan dringend benötigte Waren mitbrächten . Bis zum Jahres¬
ende würden auf diese Werse die Schiffe der Armee drei Millionen
Tonnen Waren tn die Heimat bringen .

Mißglückter Fluchtversuch aus der Mauilabucht
Tokio . 21 . Avril . Javanische Armeebomber entdeckten

nach einem Domei - Bericht auf dem Wege nach der Jnsel -
feftung Corregidor drei große bewaffnete Handelsdampfer ,
die aus der Manila - Bucht zu entkommen versuchten . Nach
mehreren Angriffen wurde ein Dampfer versenkt , ein
zweiter schwer beschädigt . u ~ m

Aus Norden und Süden ins Innere der Insel Panay
oorstoßende japanische Streitkräfte nahmen am Sonntag
südlich Dumarao Fühlung mit dem Feinde . Der etwa 3000
Mann starke Gegner floh größtenteils in die Dschungel am
Fuße des Berges Tigatay tm Westteil der Insel , doch dürfte
er sich auch hier kaum lange halten können .

Das japanische Hauptquartier meldet , daß im Verlaufe
von Angriffen der japanischen Marineluftwaffe auf Port
Moresby ( Neuguinea ) und Port D a r w t n ( Australien )
vom 1 . bis 20 . Avril 66 feindliche Maschinen im ßuftfämpf
abgeschossen und zwei am Boden zerstört wurden . Die
eigenen Verluste betragen sechs Maschinen .

(Turtin muß Verlust des australische «

Zerstöres „ Vampire
" zugeben

Stockholm , 22 . Avril . ( Funkmeldung .) PremiernrinMer
Curt in gab nach einer Reuter - Meldung aus Melbourne
bekannt , daß der australische Zerstörer ..Vampire " wahrend
der letzten Operationen in der Bucht von Bengalen durch
feindliche Einwirkung verloren ging .

Der Zerstörer . .Vampire . der tm Gelet tdienst ein¬
gesetzt war , batte eine Wasserverdrängung von 1090 Tonnen .
Er war mit vier 10 .2 - Zentimeter - Geschützen , sechs Torvedo -
rohren . einer Mer - Zentimeter - Flak , sowie vier MGs ' be¬
stückt . Die Besatzung beftimb aus 184 Mann .

Das verletzte Frankreich leide in seiner Katastrophe an einer
Krise des Elends und insbesondere an einer moralischen
Krise . Nur in Disziplin und Ordnung könne es die Freiheit
wiederfinden .

Laval ging dann auf bie deutsch - französischen
Beziehungen ein und führte aus , daß er seit seinem Eintritt
in das öffentliche Leben immer für die Annäherung Frankreichs
an Deutschland eingetreten sei . Eine Verständigung der beiden
Völker wäre zudem eine ausschließlich französische Politik gewesen ,
Frankreich von jenen ausländischen Einflüßen zu befreien , die in
der Geschichte ost zur Geltung gelangt seien und heute noch ge -
gelangten , um erneut den Frieden in Frage zu stellen . Was aber
gestern notwendig gewesen wäre , sei es heute nicht weniger . Dieses
Gefühl habe ihn beseelt , als er , 1940 Gespräche angebahnt habe ,
die den Marschall und ihn nach M o n t o i r e führen sollten , wo
sie einen Sieger gefunden hätten , der Frankreich tn einem neuen
Europa einen seiner Vergangenheit würdigen Platz angeboten habe .

Die gigantischen Kämpfe , die Deutschland gegen den Bol¬
schewismus führte , hätten nicht nur den Krieg ausgeweitet , sie
hätten auch feinen ganzen Sinn enthüllt .

„ Glaubt ihr "
, so sagte Laval , „ daß die Sowjets , wenn sie

Sieger wären , an unseren Grenzen Haltmachen wurden ? Würdet
ihr es dulden , daß sie uns mit der Zustimmung Englands ein Re¬
gime auferlegten , das die Mechanisierung des Arbeiters und die
Ausrottung der Eliten mit sich bringen würde ?"

Frankreich müße sich entweder in einem neuen befriedeten
Duropa eingliedern , das morgen aus der große « Völkerschlacht

Einsatzbereitschaft und Zähigkeit deutscher Versorgungstruppen
Trotz Schlamm . Morast und zwei einbrechenden Brücken mit Treibftofftransvort pünktlich am Ziel

Berlin , 21 . April . Die hervorragenden Lei¬
st u n g e n der deutschen Ve r sorgungstruppen während
des vergangenen ungewöhnlich barten Winters und vor
allem jetzt in der Schlammperiode sprechen von der beispiel¬
haften Einsatzbereitschaft und unerschütterlichen Zähigkeit
dieser Soldaten , bie mit der Erfüllung ihrer schweren , ver¬
antwortungsvollen Aufgabe neben oen Heldentaten der
kämpfenden Truppe bestehen können . Ein Beispiel aus
den letzten Tagen spricht für viele : _

Im mittleren Abschnitt der Ostfront mußte Treib¬
stoff für die Panzerkampfwagen nach vorne geschafft werden .
Ein Unteroffizier bekam den Befehl , mit zwei Lastkrafl -

wagen und drei Fahrern diesen Auftrag durchzufübren . So¬
fort wurden Fäßer aufgeladen . und bei sinkendem Tageslicht
setzten sich die Fahrzeuge in Marsch . Oft versanken die schwer
beladenen Wagen bis an die Achsen in dem grundlosen
Morast und Schlamm . Es war schon tiefe Nacht , als bei
Überqueren einer Brücke ein Lastkraftwagen einbrach . Aus
einem zerschoßenen Hause unweit der Brücke wurden nun
Balken herangeschleift und die Brücke notdürftig instandge¬
setzt . Dann mußte das Fahrzeug abgeladen und geschoben
worden . Nach zweistündiger harter Arbeit konnte die Fahrt

endlich wieder weitergehen . Nach Mitternacht , 15 Ion vor dem
befohlenen Ziel , gewertete ein neuer Zwischenfall den
Transport . Diesmal brachen an einer unterspulten Brücke
gleich beide Fahrzeuge ein . Wieder begann das mühsame Ab -
laden der 200 - I - Fäßer . Ohne fremde Hilfe konnte bte Kolonne
hier nicht berauskommen . Der Unteroffizier lämprte sich durch
den Morast in das nächste Dorf , weckte die Bewohner und
eilte mit seiner Hilfsmannschaft zurück zu seinen Kameraden ,
die inzwischen schon begonnen hatten , eine Scheune abzu -
montieren . um Baumaterial für die Brücke zu beschaffen .
In fteberbafter Arbeit , völlig durchnäßt , die Uniform von
Schlamm und Morast verkrustet , wurde auch dieses Hindernis
überwunden . Pünktlich traf der Transport am Ziel ein . Der
Kraftstoff wurde übernommen und die PaWerkampfwagen
konnten zu neuen Angriffen in den Morgen starte « .

Druck « nb Verlag , S . Schellenberglch « Buchdruck er -i, Wiesbadener Tagbiait
Wiesbaden , vesamtleilung : Dr . vha . habil . Duftav Schellenberg nutz
Otte « aller . tzaumichrrftleiter : Fritz Günther , sümNich in Wie »

baden , gar Seit tft vreislilt « Nr . 10 gültig

Die heutige Ausgabe umfaßt 8 Seite «



Mittwoch . 22 . Avril 1942 Wiesbadener Tagblatt Nr . 93 Seite 3

Luftfeldpostdienst für die Ostfront
Zur Beförderung eiliger Nachrichten für Front und Heimat

In nächster Zeit werden eilige Nachrichten zwischen Heimat
und Ostfront durch den L u s t f e l d p o st d i e n st befördert . Zu -
gelassen sind gewöhnliche Postkarten und Briefe bis zum Höchst¬
gewicht von zehn Gramm , die in der rechten oberen Ecke mit
einer Luflfeldpostmarke zu versehen sind . Die Lustfeldpost¬
sendungen sind an die gewohnte Feldpostanschrift zu richten und
muffen den farbig unterstrichenen Vermerk „ Luftfeldpost " sowie
ein rotes Kreuz quer über die Anschriftseite von links oben nach
rechts unten und von rechts oben nach links unten tragen . Die
Luftfeldpostmarken selbst werden der Heimat durch ihre Ange¬
hörigen an der Front zugeschickt , sie find nicht durch die Dienst¬
stellen der Deutschen Reichspost erhältlich .

„ Freude , Frohsinn , Sonnenschein "

„ KdF ." erfüllt Soldatenwünsche
Unfeten tapferen verwundeten Soldaten , die in den

Lazaretten ihrer Genesung entgegenharren und auf ihre Gesun¬
dung warten , brachten für eine kurze Stunde , die sicher eine
hübsche Erinnerung zurückgelaffen hat , drei Künstler Freude und
Frohsinn mit ihrem frischen , unterhaltenden Programim die von
der NS .-Eemeinschaft „ Kraft durch Freude

" Gau Heffen -Naffau
int Rahmen der Truppenbetreuung auch dieser Tage die hiesigen
Lazarette besuchen . Es ist eine helle Nachmittagsstunde , durch
die geöffneten Fenster strömt Frühlingsluft herein ; man kann
ein Stück blauen Himmels sehen und in lichtgrünes Geäst junger
Kastanien und Fliederbüsche . Da kommt Erich W e i d i g frrsch
und froh mit seinem Akkordion in den Stations -Saal und spielt
einen flotten Marsch . Das schlägt Funken , — und der Kontakt ist
sofort da ! Die Vortragskünstlertn Paula S ch m i d t hat die An¬
sage übernommen und entledigt sich dieser Aufgabe mit Geschick
und Grazie . Außerdem erzählt sie , im sicheren Gefühl , was so
ein Soldatenherz erfreut und erheitert , ein paar mehr oder
weniger ' pikante Witze aus Hamburg oder Wien zum Beispiel ,
die jeweils das Charakteristische der Gegend und des Menschen¬
schlags unterstreichen und spricht mit Temperament und guter
Mimik kleine Gedichte und Kurzgeschichten , die von der ewig -
jungen Liebe handeln . Nun singt Mimi Klingler mit ihrem
biegsamen und strahlenden Sopran zwei melodiös -beschwingte
Lieber : „ Hunderttausend Glocken läuten " und „Dort draußen in
der Wachau "

, die ein stilles Lächeln auch in den blaffen , ernsten
Gesichtern der jungen Soldaten dort hinten in den Betten aus «
lösen , denn diese Lieder atmen Frühling und Sonnenschein . Erich
Weidig entpuppt sich sodann als ein geschickter Zauberkünstler ,
der mit den einfachsten Mitteln frappierende Tricks vorsührt . Er
ruft sich einen der Verwundeten zum . Affistieren , er ermahnt
lachend alle , gut aufzupaffen , damit sie diese kleine Hexerei auch
lernen , — und dabei läßt er Dinge verschwinden und zaubert sie
wieder herbei , ehe man sichs versieht . Ihm wurde mit viel Bei¬
fall und Bravo dafür gedankt . Zum Schluß läßt er noch einmal
fein Akkordion meisterlich erklingen ; der Ouvertüre von „ Leichte
Kavallerie " folgt ein Volks - und Soldatenliederpotpourri , bei
dem die Verwundeten angeregt mitsummen und mitsingen . A . Pl .

— „ Bon Stambul nach Damaskus " hieß das Thema , über das
an Hand zahlreicher Lichtbilder , Dr . Klopp vom Hofe am
Dienstag im kleinen Kurhaussaal zu den Mitgliedern des DDAE .
sprach . In frischen , lebendigen Ausführungen , bot der Redner
einen trefflichen Überblick über ein Gebiet , das ebenfalls int
großen weltpolitischen Geschehen der Gegenwart eine Rolle spielt .
Mit dem Kraftwagen , dem Dampfer , zu Pferd oder mit dem
,,Wüstenexpreß " hat er die Gegend bereist , Land und Leute
studiert . Er verstand es , die großen geschichtlichen und kulturellen
Zusammenhänge plastisch darzustellen . Eigene Farbaufnahmen
unterstrichen die wertvollen Ausführungen des Redners , deffen
Reiseverlauf folgende Städte berührte : Istanbul , Trapezunt ,
Etzerum , Täbris , Teheran , Mahan , Schiras , Bagdad und
Damaskus . Der stellvertretende Gauführer und Ortsgruppenführer
P i r a t h , der auch den Verwundeten , die wie immer bei DDAC .»
Vetanftaliungen als gern gesehene Gäste dem Vortrag bei¬
wohnten , eilten besonderen Willkommengruß entboten hatte ,
dankte dem Redner für seine zweistündigen feflelnden Aus¬
führungen . Die Zuhörer schloffen sich diesem Dank durch reichen
und wohlverdienten Beifall an . p .

— Vor dem Abschluß des Leistungskampfes . Der Eauobmann
der DAF ., Eauamtsleiter E ck, hatte die KreisobmSnner und zu¬
ständigen Eauabteilungsleiter der DAF . zu einer Arbeitstagung
nach Frankfurt a . M . einberufen . Sie diente einer eingehenden
Besprechung der für eine Auszeichnung im Leistungskampf vor¬
gesehenen Betriebe . Unter Anlegung eines strengen Maßstabes
wurden die Betriebe ausgewählt , die dem Gauleiter zur Aus¬
zeichnung vorgeschlagen werden .

— Beginn der Kräuterlehrwandersührungen . Auf dem Auf -
klärungsgebiet der Pilz - und Kräuterkunde werden Agnes Olivia
Klein und Paula Ulfert sich auch in diesem Jahr « wieder
ehrenamtlich betätigen , wie sie es seit 1915 zum Besten vieler
Volksgenossen taten . Von jedem Teilnehmer werden 10 Pf . für
das Kriegshilfswerk des Deutschen Roten Kreuzes erhoben . Es
ist Gelegenheit geboten , Wildspinate, . Wildgemüse , Wildstiel -

gemüse , Wildsalat , Wildtee , Wildwürzkräuter , Wildheilkräuter
rennenzulernen . Am Freitag , 24 . April , findet die erste Kräuter -

lehrwanderführung statt . Treffpunkt : Endstelle der Fasanerie¬
straße , anschließend an den Autobus , der 14 .27 Uhr vom Haupt¬
bahnhof abfährt . Es sind mitzubringen : Meffer , Korb , Tüten ,
Papier und Bleistift .

Mittwoch Beichunkelung von 21 .39 — 5.45 Uhr

Der Ruf des Führers

Auch das Kriegshilfswerk für das DRK . wird zu einem
Bolksbekenntnis werden

Wie das zurückliegende Kriegs -Winierhilfs w e r k

der Welt den Beweis erbracht hat , daß das deutsche Volk zu
jedem Opfer bereit ist , so wird auch das Kriegshilfswerk
für das Deutsche Rote Kreuz die gesamte Volksgemein¬
schaft in einmütiger Eeschloffenheit zum Opfer bereit finden . Am
kommenden Sonntag wird die erste der fünf vorgesehenen H a u s -

sammlungen durchgeführt . Für Ende Juni und Ende August
sind zwei Straßensammlungen vorgesehen . Bei der ersteren sind
es neben den Männern und Frauen des DRK . die Schaffenden
der Deutschen Arbeitsfront , die Abzeichen mit Nachbildungen
deutscher Stadttore anbieten werden ; bei der zweiten Straßen¬
sammlung kommen künstlerisch ausgeführte Margueriten zum
Verkauf . Hier sind cs die in der NS .-Kriegsopserversorgung und
im NS .-Reichskriegerbund zusammengeschloffenen alten Kameraden
der kämpfenden Front und die Hitlerjugend , die mit dem DRK .
gemeinsam für einen Erfolg dieser Sammlung eintreten werden .
Der Führer hat an unsere Eebefreudigkeit appelliert . Sein
RufistunsBefehl . v .

Pflege des deutschen Liedes

Tagung des neuen Sängergaue » Heffen -Raffau in Wiesbaden

Um die Mitarbeit der Kreischorleiter bei den Auf¬
gaben der kommenden Zeit zu fördern und einheitlich zu gestalten ,
veranstaltete der Sa ngergau Hessen - Nassau zwei
Kreischorleitertagungen , von denen eine vor kurzem
in Gießen , die andere am Sonntag in Wiesbaden stattfand .
Die im Januar erfolgte Zusammenlegung der Sängergaue Heffen -
Naffau und Hessen macht es nötig zwei Tagungen an zwei Orten
durchzuführen , um die Beteiligung aller zu ermöglichen . Die
Tagung in Wiesbaden führte alle Kreischorleiter aus
Rheinhessen , dem Rheingau und dem Taunus zusammen .
Vormittags fand im Kurhaus ein eindrucksvolles Morgenkonzert
statt , das von Lehrkräften des Wiesbadener Konservatoriums
ausgeführt wurde und über das das „ W . T .

" bereits berichtet hat .
Sängergauführer Dr . Meißner eröffnete die Tagung , dann

kam Gauchorleiter Dr . Werner (Frankfurt a . M .) auf die be¬
sonderen Aufgaben der Kreischorleiter während der Kriegszeit
zu sprechen . Vor allem befaßte er sich auch mit der Chorleiter¬
schulung , dem Wertungsfingen und der Ehorliteratur . Vielfach
blieben gerade jüngere Chorleiter den Chorleiterkursen fern . Die
Kreischorleiter sollen auf die Wichtigkeit der Kurse Hinweisen und
den Gründen der Nichtbeteiligung nachgehen . Die Wertungs¬
fingen find auch im Kriege durchzuführen , etwa in Form von
Liedertagen oder Freundschastsfinaen . Benachbarte Vereine sollen
Kriegschorgemeinschaften bilden . Die Veranstaltungen find nach
den Richtlinien des Deutschen Sängerbundes durchzuführen . Hier
sei der frühere Gau Heffen -Darmstadt vorbildlich gewesen . Die
Wertungssingen sollen zeigen , daß die Sangestatigteit nicht
erlahmt . Für die Lieder ist der Kreischorleiter verantwortlich .
Alle Darbietungen sollen , wenn auch im Kriege , einen musika¬
lischen Wert besitzen . Das gilt auch für die Programmgestaltung
bei Konzerten und der Mitwirkung bei Veranstaltungen der
Partei . Bei allen Singen in der Öffentlichkeit ist auf eine trag¬
bare zeitgemäße Chorauswahl zu achten , damit das Ansehen des
Männergesangs nicht leidet . An der regen Aussprache beteiligten
sich u . a . Prof . Dr . N o a ck, Dr . Meißner und Eesangsober -
lehrer Samper . m .

Erholungsaufenthalt aufdreiWochenbegrenzt
Bescheinigung i » der Reichskleiderkarie

Für den Fremdenverkehr werden durch eine Anordnung
des Staatssekretärs für Fremdenverkehr für die kommende Reise¬
zeit die Grundgedanken der bisherigen Regelung beibehalten . Die
Fremdenverkehrsorte find in erster Linie für die Erholung
der Fronturlauber und jener Volksgenoffen bestimmt , die
kriegswichtige Arbeiten leisten , sowie für Schwer¬
kriegsbeschädigte und Kriegshinterbliebene .
Die zum Haushalt zählenden , in Gemeinschaft mit den bevor¬
rechtigten Urlaubsreisenden lebenden Angehörigen find diesen je¬
weils gleichgestellt. Der Nachweis der Bevorrechtigung wird wie
bisher durch Urlaubsscheine der Wehrmacht und Urlaubsbescheini¬
gungen der Betriebe und Behörden erbracht . Ärztliche Zeugniffe
sind nicht mehr vorgesehen . t ,

Eine andere Regelung gilt für die Bäder und h eil¬
klimatischen Kurorte , die vor allem den kurbedürf -

Ligen Kranken dienen . Hier ist das ärztliche Zeugnis als Nach¬
weis der Kurbedürftigkeit geblieben . Die Dauer des Erholungs¬
aufenthalts ist innerhalb eines Jahres auf insgesamt 3 Wochen
begrenzt . Zeit und Dauer der Beherbergung in einer Fremdenver¬
kehrsgemeinde find vom Beherbergungsbetrieb in der Dritten
Reichskleiderkarte des Gastes einzutragen . Dadurch ist
der Nachweis Über den Erholungsaufenthalt zu erbringen .

Um den bevorzugten Gruppen das Unterkommen zu sichern , ist
bestimmt , daß nichtbevorrechtigte Personen von den Wohnungs¬
gebern keinesfalls früher als 14 Tage vor Aufenthaltsbeginn als
Mieter angenommen werden dürfen . a » .

— Das T ." gratuliert . Vor 68 Jahren , am 23 . April ,
trat Generalleutnant von Kraewel Herbert - Norkus -Straße 3 ,
beim ehemaligen Füs .-Regt . Königin ( Schleswig -Holstein ) Nr . 86
in Flensburg in die Armee ein . Er ist ein geschätztes Mitglied
der Kameradschaft ehemaliger llnteroffizierschiiler Wiesbaden -

Biebrich und der Kriegerkameradschaft 1896 Wiesbaden . — Am
Donnerstag begeht Oberstleutnant a . D . Poste l , Sonnenberger

Straße 22 , in geistiger und körperlicher Frische seinen 80 . Geburts¬
tag . In Neiße geboren , trat er am 1. Oktober 1881 als erster
Fahnenjunker in das neu ausgestellte Sachs . Jnf .-Regt . Nr . 134

Leipzig ein . 1931 nahm er seinen Wohnsitz in Wiesbaden und trat
der Kriegerkameradschaft 1896 bei .

— Doppelversorger wandern ins Gefängnis . Bor jeder
Kartenausgabe fordert das Ernährungsamt die Bevölkerung durch
eine Bekanntmachung im Anzeigenteil unserer Zeitung auf , jede
Verminderung der Zahl der Versorgungsberechtigten den Karten -
ausgabestellen zu melden . Trotz des Hinweises , daß Verbraucher ,
die ihrer Meldepflicht nicht Nachkommen , sich schwerer Bestrafung
aussetzen , mußten in letzter Zeit eine Anzahl Volksgenoffen , die
der ihnen obliegenden Meldepflicht aus eigennützigen Gründen
nicht nachkamen , bestraft werden . Sie erhielten , weil sie sich durch
die Nichtabmeldung doppelte Nationen verschafften , erheblichx
Gefängnisstrafen . Es liegt daher nur im Jnteresie der Ver¬
sorgungsberechtigten , wenn sie jede Änderung des Personenstands
in ihrem Haushalt unverzüglich dem Ernährungsamt anzeigen .

— Wiesbadener Gerichtsurteile . Die gegebene Bewährungs¬
frist für eine Woche Gefängnis wegen Diebstahl nutzte eine Haus¬
angestellte schlecht , denn sie stahl ihrer Arbeitgeberin wieder
Stosse und Kleider . Nunmehr erhielt die Unbelehrbare vom
Amtsrichter drei Mönate Gefängnis . — Wegen Betrug im Rück¬
fälle war ein Angeklagter in eine Gefängnisstrafe von vier
Monaten genommen worden . In einem Falle erfolgte Freispruch ,
weil er erhaltenes Geld für Obstlieferungen zurückgeschickt hatte .
Da ihn sein Auftraggeber aber auch angegangen hatte , ihm
Butter und Eier zu besorgen , benutzte er einen , den Auftrag¬
geber belastenden Brief , 100 RM für die Rückgabe des Schreibens
zu fordern . Dieser Erpreffungsversuch kam zur Kenntnis der
Polizei . Der Angeklagte , der wegen der Verurteilung zu vier
Monaten Gefängnis Berufung eingelegt hatte , zog diese zurück
und erhielt jetzt eine Gesamtgefängnisstrafe von neun Monaten .

— Unfälle . Am Kaiser -Friedrich -Ring tarn eine Frau durch
Ausrutschen zu Fall und zog sich einen Unterschenkelbruch zu . —
An der Hindenburgallee verlor ein jugendlicher Radfahreri das
Gleichgewicht , stürzte zu Boden und erlitt blutende Kopf - und
Handwunden .

Wi <rsbaö <rn - 61 <rbmch
Die Spaziergänger können stch jetzt an den Fortschritten

erfreuen , die das Wachstum in der vergangenen Woche ge¬
macht hat . In der Friedensanlage erfreuen als erste gelbe und
blaue Stiefmütterchen das Auge . Dott und in der Anlage am
Horst -Weffel -Platz leuchten weithin die goldgelben Forsythien und
die Magnolien sind dabei , ihre prächtigen Blüten zu öffnen . In
den Obstgärten haben als erste schon viele Pfirsichbäume ihre
Blütenpracht entfaltet und ihnen folgt auch schon die Kirschblüte .
Die Kastanienbäume in der Hindenburgallee setzen bereits ihre
Lichter auf , um sie im Monat Mai anzuzünden . In den Zweigen
singt wieder die Nachtigall , die als letzte in den Chor der ge¬
fiederten Sänger zu uns zurückgekehrt ist und uns ihrem Lied
andächtig lauschen läßt .

Symbiose in Tier - und Pflanzenwelt
Ist es ein lebendig Wesen ,
Das stch in sich selbst getrennt ?
Sind es zwei , die sich erlesen .
Daß man sie als eines kennt ?

Es war eine feinsinnige Huldigung an Altmeister Goethe ,
deffen Name dem Nassauischen Verein für Natur¬
kunde geradezu ein Symbol ist , als Hans Evelbauer seinen
Vortrag über „Symbiose in Tier - und Pflanzen¬
welt '^ mit de » Dichters Worten über „ Gingo biloba " einlettete .
Was das wunderbare Auge des großen Naturfreundes ahnend er¬
schaute , hat die neuzeitliche Naturwiffenschaft mit ihren verfeiner¬
ten Hilfsmitteln zu klarer Erkenntnis geführt . Unter Symbiose ,
ein Begriff , der 1879 von be Sarp geprägt wurde , verstehen wir
das biologische Zusammenwirken von Organismen . Anschaulich ge¬
sagt, also z. B . die Vereinigung von verschiedenen Pflanzen oder
Tieren zur leichteren Beschaffung der Lebensbedingungen , wöbe »
man nicht an das Verhältnis von Wirt und Gast oder Schmarotzer
denken darf , sondern beachten muß , daß jedem Teilnehmer an
diesem Zusammenwirken neben gewiffen Leistungen auch Vorteile

erwachsen , ja daß manche der Symbionten derart aufeinander an¬
gewiesen sind , daß einer ohne den anderen nicht leben kann , d . h .
beide stets gleichzeitig sterben . Auch ohne daß man Einzelheiten
aus diesem Gebiet naturwissenschaftlicher Forschung kennt , suhlt
man die Wahrheit des Buchnerfchen SBortes , daß wir heute an der

Pforte eines ungeahnten Märchenlandes stehen . Beobachtungen an
kleinen , grünen Süßwassertierchen , bie außerhalb lebende selb¬
ständige Algenatten aufnahmen , führten zu eingehenderen Unter¬

suchungen , die die bekanntere Feststellung ergaben , daß wir z. B .

in der Flechte es nicht mit einer , sondern in Wirklichkeit mit
drei Pflanzen zu tun haben,

' nämlich noch mit einer Alge und
einem Pilz . In dieser Symbiose liefert der Pilz der Alge das
an kahlen Ästen oder Hattern Gestein mangelnde Waffer , wahrend
die Alge die Lebenseinheit mit organischen Substanzen versorgt .
So feffelnd wie diese Tatsache , ist auch die Morphologie der Teil¬
haber und ihre biologische Funktion bei veränderten Existenzbe¬
dingungen . Von ganz besonderer Bedeutung ist die P i l z -
symbiose, ein besonderes Forschungsgebiet unseres Rheingauer
Landsmannes Professor Hans Burgheff in Würzburg , eines
Eeisenheimers für die Orchideenbiologie . Pilzfäden umspannen
wie eine schimmelige Masse die feinsten Enden der Baumwurzeln ,
und sie erst ermöglichen dem Baume die Nahrungsaufnahme . Da¬
bei ergab sich die wichtige Feststellung , daß das Wachstum und
Gedeihen mancher Waldbaume das Vorkommen gewiffer Pilzarten
zur Voraussetzung haben , ja daß Neupflanzungen unfehlbar miß¬
raten , wenn der Boden an diesen Pilzen Mangel leidet . So sind
z.. B . Eoldröhrling und Lärche zwangsläufig miteinander ver¬
bunden , während nach bisherigen Beobachtungen die Esche allein
aus eine derartige Pilzsymbiose verzichten kann . Algen - und Pilz -

symbiose kommen aber nicht nur im Pflanzenreiche vor , sondern sie
schaffen auch für zahlreiche Tierarten die Möglichkeit für Futter¬
gewinnung und Fortpflanzung . Das geheimnisvolle Volk der
Ameisen , die Termiten , die Borkenkäfer verstehen die Pilzzucht in
sorgfältig angelegten Pilzgärten so zu betreiben , daß sie auf Grund
dieser Symbiose als „Selbstversorger

"
gelten können . Eine be¬

sondere Art der Symbiose besteht zwischen Bakterien und
Pflanzen und Baktetten und Tieren . Volkswirtschaftlich von un¬
übersehbarer Bedeutung ist die Bakieriensymbiose an gewiffen
Schmetterlingsblütlern ; es sind die bekannten Knöllchenbakterien ,

agb , bie berauscht und
Folgen einstellen , der

himmlisches Kind zur Welt , das

_ jren will und schließlich doch mit der Macht des

Gefühls siegt , diese Dorfburleske einer Dichterin gewann erst

durch sie Lehen , Wahrscheinlichkeit und damit den Beifall des Hauses

— Eriselda war Paul Weffely und der Markgraf Ulrich Attila

Hörbiger . Da stand der Trotz der Entzweiten , das Glück der Ver¬

einigten so lebensnah vor dem atemlos mitgehenden Zuschauern ,
daß man meinen mochte , Hauptmann habe dieses Werk schlecht¬
hin für das unvergleichliche Paar geschrieben . Auf jeden Fall
gelang dem schönen Abend , an dem auch Alfred Neugebauer und
Vilma Degischer außerordentliche Leistungen boten , der Beweis ,
daß das Wett eines wirklichen Dichters kräftiger ist , als das

rasch verwelkende Urteil der Zeitgenoffen . Wer weiß heute noch
von den Kritttern , die dieser „ Eriselda

" vor dreißig Jahren die

Lebenskraft absprachen ? Das Werk Hauptmanns aber entfaltet
sich nicht nur immer aufs nee . auch was er einer früheren Zeit
gab , erwacht nun zu neuer Wirkung .

Das Burgtheater stellte Erika Pelikowsky als Hätten
von Heilbronn in die Mitte einer kräftig bewegten Aus¬
führung der Kleistschen Dichtung , die Herbett Wanjek besorgte .
Ergriff die junge Schauspielerin auch nicht mit dem Zauber der

Erscheinung , die Kleist der Rolle zuschreibt , so gelang ihr doch
mit der bewegenden Darstellung des merkwürdigsten aller Liebes¬

kämpfe in der deutlschen Theaterliteratur ein neuer Beweis

ihres großen Talents . Der Beifall des Publikums galt auch dem

jungen Siegmar Schneider , der vom Staatstheater Stuttgart
kommend als Graf Wetter vom Sttahl in den Verband des

Burgtheaters trat . Schneider ist ein guter Sprecher , denkt klar
und gliedert deutlich ; dazu fetzt er mit leidenschaftlicher Eefübls -

kraft ungewöhnliche äußere Mittel ein . Ein Held und Liebhaber ,
der sich in der neuen Blütezeit des Burgtheaters noch aufs Glück¬

lichste entwickeln wird .
Sogar in der Exl - Bübne , die in diesen Tagen , sehr fest¬

lich ihren 40 . Geburtstag feierte , war der Erfolg für die Neu¬

heit der Fefwoche Juliane Kays „Das Dorf und die Menschheit
"

von der überragenden Leistung einer Schauspielerin , Ilse Exl ,
bestimmt . Di « Geschichte der einfältigen Magd , die berauscht und
bann mißbraucht wird , aber als sich die
Meinung ist , sie brächte ein himmlisches
böse Dorf bekehi

IBtenar gflaaterbTtef
Die Theaterhistoriker mögen es genauer ergründen — wir

stellen nur die Tatsache fest : Immer wieder überrascht uns , ohne
daß eine Verabredung der Bühnen vorläge , der Spielplan des

Reichs , ja der einer großen Stadt durch plötzliche Übereinstim¬

mungen . Auf einmal sind alle neuen Aufführungen von dem

gleichen Grundsatz gelenkt .
So stand der Frühling in Wien aus allen Buhnen unter

dem Zeichen der großen Frauenrolle . Im Deutschen
Bolkstheater spielte Judtth Holzmeister ( in einet sehr
straffen geistig durchleuchteten mit allen Farben echten Theaters
beschenkten Neuinszenierung durch Walter Bruno Jltz ) Schillers

„ Jungfrau von Orleans "
. Die sehr junge Künstlerin zeigte schon

klare geistige Reife , Schwung des Gefühls und eine eigenwillige
Gestaltungskraft , die den ganzen Abend anspornte . Auch die

übrige Aufführung wirkte statt und eigenartig . Der Kamps eines
Volks um seine Freiheit gegen englische Willkür legte von selbst
immer wieder den Vergleich mit der Eegenwatt nahe ; so riß der

letzte Sieg der Johanna das große Haus , als wäre er in die

Gegenwart hineingespielt zu jubelndem Dank für die unsterbliche
Romantik des Werkes hin . , , _ „ .

Im Theater in der Jojefstadt hat H i l p ert Gerhard
Hauptmanns „Griselda " neu in Szene gesetzt . Das Werk ist vor

dreißig Jahren im Burgtheater zur Uraufführung gelangt und
damals nur sehr kühl ausgenommen worden . Aber jetzt wirkte

es lebenswärm , beseelt und niemand entzog sich feiner dichte¬
rischen Schönheit . Freilich die Überspitzungen des Liebesspiels

zwischen dem bärbeißigen Markgraf Ulrich unb bem wider -

spenstigen Landmädchen , das er sich vom Bauernhof als Gattin

in das Schloß holt , über die Maßen liebt unb über bie Maßen

quält , um schließlich boch über die Maßen glücklich zu werben ,
haben auch heute nicht immer überzeugt . Aber anderes verstanden
die Wiener oofi 1942 viel besser als ihre Eltern . Daß der natür¬

liche Adel des Bauern dem jedem anderen Adel ebenbürtig ist ,
daß die Natur über die Vorurteile bet Hosichraitzen und die

Siebe des Weibes und der Mutter über alle Irrtümer des Effet -

süchttgen siegen muß , - wie innig rühtze eg g| U cm ! Swings

Die anderen Abende der Jubiläumswoche zeigten die hervorragend¬
sten Darsteller — vor allem Anna Exl , Eduard Köck und Ernst
Auer in den erfolgreichsten Stücken des Spielplans . Die Künstler ,
die in ihrer Art nicht ihresgleichen haben wurden stürmisch ge¬
feiert . Die Wiener zeigten sich glücklich , daß die berühmten Inns¬
brucker , die das ganze deutsche Theater kennt und liebt , nun für
immer an der Donau ihre Heimat gefunden haben .

Friedrich Schreyvogl

(Erfurter Rulfurtago öar HZ .

Eröffnungsrede Dr . Rainer Schlössers

In seiner Rede zur Eröffnung der Erfurter Kulturtage
'

„ fijtlerjugenb und Theater " in Erfurt stellte Reichsdramaturg
Ministettaldirektor Dr . Rainer Schlosser ein Wort Eneise -
naus , der seine Jugend in Erfurt verlebte , in den Mittelpunkt
seiner Betrachtungen . „ Gern "

, sagt Eneisenau , „will ich mich
hierzu bekennen ; keine Herzenserhebung ohne poetischen Schwung .
An der Poesie will ich mich aufrichten mein Leben lang und zur
Ehre will ich es mir rechnen , der Schar jener Begeisterten anzu¬
gehören , die alles daransetzen , um alles zu retten ; denn wahrlich ,
zu einem solchen Entschluß gehört Begeisterung , die jede selbst¬
süchtige Berechnung verschmäht ." Was Eneisenau hier ausspricht ,
so sagte der Reichsdramaturg , deckt sich vollkommen mit dem von
Baldur von Schirach ausgestellten Erziehungsideal des soldatisch -
mutzischen Menschen . Jeder junge Deutsche soll bas Schwert führen
können . Er soll stch aber auch darüber Rechenschaft ablegen ,
warum er das mutz . Die Antwort hierauf gibt jedes Wort , das
der Führer spricht , darüber hinaus aber auch alles , was deutsche
Kultur genannt wird , nicht zuletzt die deutsche dramaturgische
Dichtung und bas beutsche Mufikbrama .

Ohne bas Erfurt des jungen Luther kein Weimar ber
Klassiker , ohne bas Weimar bei Klassiker keine Theatertage ber
Hitlerjugend in Erfurt . In bei engen Klosterzelle , in ber Luther
seinen ersten Kampf durchfocht , richtete stch zum ersten Male das
germanische Gewiffen in ihm auf . Hier keimte das , was wir
Charakter nennen . Mag alles , was uns ehedem als bewunde¬
rungswürdig nahegebracht wurde , heute kaum noch verfangen .
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Jedes Fleckchen Boden wird genutzt
Besuch in einem Schiersteiner Gartenbaubetrieb

In den letzten Jahren , seitdem man mehr als in den Jahr¬
zehnten vorher ein Ohr für naturgemäße Lebensweise , für den
Vorteil und die Notwendigkeit des Eenietzens der verschiedenen
Vitamine bekommen hat , legt man auch auf reichlichere Eemüse -
kost , die diese Aufbaustoffe bestens besitzt , mehr Gewicht als vor¬
her , dabei aber auch auf sachgemäße Zubereitung und damit rich¬
tige Ausnutzung der Nährwerte .

Der größere Mehrverbrauch hat gerade jetzt in den Kriegs -
jahren zu einer , allerdings immer wieder vorübergehenden , zeit -
und auch stellenweise » Verknappung dieses heute besonders wich¬
tigen Nahrungsmittels geführt , doch findet das feine natürliche
Erklärung in der zwangsläufig größeren , da in erster Linie not¬
wendigen , Belieferung von Wehrmacht und Lazaretten und liegt
nicht etwa , wie man dies hier und da einmal äußern hört , an
einem Zurückgehen oder gar Brachliegen des Gemüsebaus . Im
Gegenteil , trotz Mangel an gelernten Arbeitskräften und trotz
mancher anderer Schwierigkeiten , hat sich der Gemüsebau zu
stärkster Produktivität gesteigert , denn der Gärtner weiß heute
fo gut wie jeder Landwirt und Bauer , daß es auf verstärkte
Arbeitsleistung ankommt , daß es irgendwie möglich gemacht
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In mühsamer Handarbeit werden die jungen Salatpflanzen
gepflegt und in ihrem Wachstum gefördert

werden muß , immer noch mehr Erträgnisse herauszubringen , um
den erhöhten Bedarfsansprüchen zu genügen . Es ist heute für
jeden Gattenlandbesitzer , für jeden Kleingärtner , auch für jeden
Wohnungsmieter , dem etwa ein paar Beete zur Verfügung stehen ,
Pflicht , kein Fleckchen Boden unbenutzt liegen zu lassen , sondern
es mit Gemüse zu bebauen , Kräuter zu säen , in deck Kästen auf
dem Kllchenbalkon ein bißchen Kresse , Schnittlauch oder Peter¬
silie wenigstens zu ziehen und so am Eesamtwcrk der Sicher¬
stellung der Gemüseernährung an seinem kleinen Teil mitzuarbeiten !

Um einen Einblick und Überblick zu gewinnen , wie der
Gemüseanbau im großen heute betrieben wirb , besuchten wir in
den letzten Tagen eine ausgehende Frühhemllsekultur
zwischen Wiesbaden und Schierstein , die ihre Produkte direkt an
die Genossenschaft absetzt , also mit Kleinverkauf nichts zu tun
hat . Die Erde muß selbstverständlich gut zu - und vorbereitet sein ,
in der die Gemüsepflänzchen in den zahllosen Gewächshäusern
und Mistbeeten vorgetrieben werden , ehe sie , wenigstens zum
Teil , in den wertvollen , und nur für diese Zwecke sich eignenden
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Line willkommene Arbeitskraft in unseren Eärtnereibe -
trieben ist der Kamerad der Wehrmacht

2 Photos : Tagblatt

Freilandboden ausgesetzt werden . Wenn man sich erzählen läßt ,
daß diese eine Gärtnerei zum Beispiel zum Frühjahr etwa 120 000
Kopfe Salat „ auszieht " und wenn man dann diese Kulturen , die
stets in abgestuften verschiedenen Erößen -Stadien sind , anschaut ,
und sich den Wachstumsvorgang vorstellt , vom kleinen , aus
Samen gezogenen Pflänzchen , das , wenige Zentimeter groß , jedes
einzeln in einen Topf gepflanzt wird . — man verwendet hier ^ -

jetzt in Ermangelung von Ton -, Erdtöpfe , deren Substanz sich
im Laufe der Zeit ganz mit der Erde zersetzt , — bis zum schönen ,
geschlossenen Kopf , so kann man sich ein ungefähres Bild machen
von der Unmenge Arbeit , die allem hierzu erforderlich ist .

Eine äußerst rationelle Erd - und Flächenausnutzung ermög¬
licht es , vielerlei Kulturen mit - und nebeneinander anzubauen .
Wenn ein Teil Salat fertig ist zum Schneiden oder vorgetriebene
Kohlrabi - und Biumenkohlpflanzen ins Freiland kommen können ,
werden zum Beispiel Tomatenpflanzen die Nachfolger sein in den

freigewordenen Gewächshäusern : wenn die Gurken in den Warm¬

häusern ihre schönen , frühen Früchte gereift haben , werden andere
Gemüsepflanzen sie ablösen , — >edes Fleckchen wird heute aus¬
genutzt zum Anbau und viele fleißige Hände müssen bereit fein ,
denn da muß gehackt und gegossen , ausgepflanzt und ausgeschnitten
werden und von früh bis spät gibt es zu tun . Unsere Wehr¬
macht , die nicht nur für Deutschland an den Fronten mit der

Waffe in der Hand kämpft , sondern auch in der Heimat -Arbeit
zupackt , wo es vonnöten , begegneten wir auch hier : — aus Ge¬
nesungs -Kompanien sahen wir Soldaten mithelsen bei den
Gartenarbeit , sie schienen das Ungewohnte mit Freude zu tun .

Nachfrage und Bedarf an Gemüse sind gestiegen , und daß
man dem , — trotz des Krieges . — im Rahmen des Möglichen
nachzukommen sucht durch vermehrten Anbau und Leistungssteige -
runa , davon überzeugte uns ein Gang durch diese Gartenbau¬
betriebe . Ä . Pl .

welche die Stickstofsanrcicherung der Wirtpflanze übernehmen und
es überflüssig machen , Klee , Erbsen und Bohnen damit zu düngen .
Eine gefällige Erscheinung bietet die Bakteriensymbiose bei gen
vielen leuchtenden Tieren und mimikrierenden Insekten . Eine
furchtbare Gefahr dagegen stellt diese Symbiose mit Ungeziefer ,
besonders der Kleiderlaus , für den Menschen dar . Die schon lange
beobachtete sogenannte Magenscheibe , ein weißlicher Fleck , etwa in
der Mitte - er Kleiderlaus , ist der Svmbiosenträger verschiedener
Bazillen , vor allem des Fleckfieberbazillus . Dieser furchtbaren echt
russischen Seuche , aus Schmutz und Verfall erwachsen , setzt heute
die deutsche Heilwissenschaft in Lemberg in dem größten Impfwerk
der Welt mit Erfolg eine Sperre , nachdem es gelungen ist , aus
bebrüteten Hühnereiern einen wirkungsvollen Impfstoff in größe¬
ren Mengen zu gewinnen . Die Bakteilensymbiofe bei höheren Tie¬
ren und Menschen , besonders die Darmbakterien , hat dem Biolo¬
gen wie dem Mediziner ein weites und reiches Forschungsgebiet
erschlossen . Die fesselnden Ausführungen , durch erläuternde Schau¬
bilder und ganz vorzügliche Farbaufnahmen unterstützt , fanden
stärksten Beifall und herzlichen Dank , den der Vereinsvorfitzende
Direktor Dr . F i l l dem Redner in anerkennenden Worten aus -

e . Dem Berichterstatter bleibt nur eine Frage an den Redner :
es nicht möglich , etwa im Herbst oder Winter , diesen Vor¬

trag in volkstümlicher Form vor einem sehr großen Zuhorerkrers
zu wiederholen ? Um bieie Dinge muß jeder wissen !

An den Vortrag schloß sich die Jahresversammlung
des Vereins , in welcher der Vorsitzende den Jahresbericht er¬
stattete Aus demselben entnehmen wir , daß sich die Mitglieder -

zahl fast auf gleicher Höhe gehalten hat trotz der verminderten

Werbetätigkeit . Den verstorbenen Mitgliedern , worunter des

Ehrenmitglieds Dr . Karl Peters besonders gedacht sei , wurde

ehrendes Gedenken gezollt . Die wissenschaftlichen Gange erstreckten
sich infolge der durch die Kriegsverhältnisse geschaffenen Verkehrs¬
lage auf die nächste Umgebung , doch gelang es , die vorgesehenen
Vortragsveranstaltungen , wenn auch etwas verzögert , restlos durch¬
zuführen . Die Zusammenarbeit mit dem Verein für Vogelschutz er¬
wies sich wiederum als praktisch . Wenn auch der Besuch des natur -

historischen Museums während des Krieges nicht möglich war , so

eines bleibt ' das Durchstehen wider alle äußere und seelische
Nötigung , der Mut zur Folgerichtigkeit eift Lebey hindurch , die

Opferbereitschaft und der nicht anzuzweifelnde Triumph all dessen
durch Jahrzehnte und Jahrhunderte . Die LharakterbewShrung
des Reformators und seine schöpferische Leistung aus sprachlichem
Gebiete lassen sich nicht voneinander trennen . Als schon langst
das Buch der Bücher in der Ausklärungszeit ein Buch unserer
Bücher geworden war , blieb nut eines von der llbersetzunastat
auf der Wartburg unangetastet , eben das Deutsch dieser Über¬

setzung , daß die Klassiker aus diesem urschöpserischen Bergwerk
das Gold ihrer Dichtungen schürfen konnten .

Der Reichsdramaturg wies zum Schluß darauf hin , dag alles ,
was die Hitlerjugend in dieser Theaterwoche in ihren Herzen
aufnehmen dürfe , dazu angetan sei , zur charakterlichen Bewahrung
eines jungen Luther und eines Eneisenau aufzurufeu und jene

Begeisterung zu entfachen , von der Eneisenau gesprochen habe .

Nicht irgendwelche ohne Beziehung auf unser gegenwärtiges
Leben am Schreibtisch ertüffelte Stücke seien es , die wahrend der

Erfurter Kulturtage „ Hitlerjugend und Theater aufgezuhrt
würden , sondern Dichtungen , die sich zum deutschen Charakter be¬

kennen . „ Wenn euch "
, schloß Dr . Rainer Schlosser seine Aus¬

führungen „ in diesem Sinne die Theaterwoche der Httletsugend
1942 zum verpflichtenden Erlebnis wird , so ist das ganz gewiß

nach dem Herzen dessen , der der deutschen Jugend seinen Namen

als Verpflichtung anvertraut hat , und der morgen im Fuhrer -

hauptguartier seinen Geburtstag feiern wird ."

Den festlichen Rahmen zu den Worten des Relchsdramaturgen
bildeten zwei Uraufführungen des jungen Erfurter Komponisten

Gerhard Liebeskind „Festlicher Marsch " und die Kantate für
Alt , Chor und Orchester „Thüringen heiliges Land die von

der Standortsspielschar Erfurt unter Leitung von Kulturstellen -

leiter Dr . Ernst Ziller gespielt wurden .

* Paul Hartmann Präsident der Reichstheaterkammer . Der

Präsident der Reichstheaterkammer , Ludwig Körner , wurde auf

seinen Wunsch von seinem Amte und den damit in Zusammenhang

stehenden Aufträgen entbunden , da er sich nach vierjähriger

ist doch für Erhaltung der Sammlungen alle Vorsorge getroffen .
Die Kas enoerhältnisse sind nach dem Bericht des Kasseufuhrer »
Wüstenseld , dem Entlastung erteilt wurde , sehr günstig . Als

Beiratsmitglieder wurden in den Vorstand einstimmig die Mit¬

glieder Burger und Dr . Schüler gewählt .

Sport und Sp * el

Eindeutige Hockeysiege im Nerotal

Der im Nerotal ausgetragene Gebiets -Vergleichs¬
kampf zwischen den HJ .- Mannschaften der Gebiete Hessen -

Nassau und Moselland endete mit einem zahlenmäßig
hohen 6 :0 -Siege von Hessen -Nassau , der mit 3 :0 schon bei Halb¬
zeit sichergestellt war . Ausschlaggebend für den hohen Sieg war
der durchschlagskrästigere Sturm der Hessen -Nassauer jinb beten

sichet atbeitenbe Vetteibigung , bie unübetwinblich schien . 3m
Felbspiel waten sich bie (Segnet ziemlich ebenbürtig .

Mit bem gleichen Ergebnis von 6 :0 fiepte auch bie VDM . -
Mannschaft vom Bann 80 in ihrem Spiel um die Gebiets¬
meisterschaft gegen Bann Rüsselsheim . In diesem Spiel war die
Bannvertretung nur aus Spielerinnen der BDM .-Sportdienst -

gruppe des WTHK . zusammengesetzt , was sich insofern bewährte ,
als dadurch eine größere Einheitlichkeit der Mannschaft gewähr¬
leistet wurde .

Auch die Wiesbadener Frauen warteten wieder mit einem
Siege auf . Gegen „Allianz

^
Frankfurt gewannen sie zwar etwas

knapp , aber wohlverdient mit 1 :0 , womit ihr Sieg in der
Eruppenmeisterschaft endgültig gesichert ist . Ihr Punktvorsprung
ist jetzt so groß , daß sie auch bann nicht mehr eingeholt werben
können , wenn sie bie beiben noch ausstehenben Spiele gegen
Frankfurt 1860 unb Vogt u . Häfner verlieren sollten .

Eine Ausnahme in der Siegesserie machten biesmal lebig «

lich bie WTHK . = 3 u g e n b , bie gegen Rüsselsheim nicht ohne
eigene Schulb mit 2 :1 ben Kürzeren zog . Bei etwas mehr Auf¬
merksamkeit ber Wiesbabener Verteibigung hätte bas Spiel nicht

Tätigkeit als Präsident der Reichstheaterkammer wieder der
praktischen Arbeit des Theaters widmen will . Der Präsident bei

Reichskulturkammer , Reichsminister Dr . Goebbels , hat ben Staats¬
schauspieler Paul Hartmann zum Präfibenten ber Reichstheater -
kammer ernannt . ,* Komödie von Jupp Hussels . 3m Kleinen Haus des Reichs -

gautheaters Posen wurde Jupp Hussels neues Gastspiel „ Ich
heirate meine Tante " mit großem Hublikumserfolg uraufgeführt ,
eine ganz auf lockere Beschwingtheit abgestellte Komödie , die , unbe¬
schwert von jedweder Problemstellung , nur unterhalten will .
3upp Hussels , der Soldat in Posen ist , wirkte bei bei Urauf¬
führung als Spielleiter unb Darsteller mit . Für ben Beifall , ben
das Stück auch wiederholt bei offener Szene erntete , konnte sich
am Schluß der Autor und das Ensemble gleichermaßen bedanken .

Ewald Sadowski
* Ast » Sudhaus spricht wieder in Italien . Die italienische

Presse begrüßt herzlich die deutsche Sprecherin Asta Südhaus , die

sich auf einer neuen Reife durch Italien befindet . Volle Säle und

enthusiastischer Beifall zeigen , welchen unmittelbaren Eindruck
dar gesprochene Wort macht , und welche Bedeutung es für das

gegenseitige Verstehen der Völker hat . Asta Südhaus hat das

Verdienst , seit 3ahren eine hoch zu bewertende Kulturarbeit zu
leisten . Die diesmalige Reise führt die Künstlerin bis Ende

April von Turin über Rom , Neapel und Palermo durch ganz
Italien .

* Flarentinet Maiseftspiele . Während der Florentiner Mai -

Festspiele ( Maggio muficale Fiorentino ) , die vom 23 . April bis
7 . Juni als das repräsentative Musiffest Italiens stattfinden , gibt
bie Diesner Staatsoper vier Gastvorstellungen in

Florenz . Unter bet musikalischen Leitung von Karl Böhm werben
am 1. unb 4 . Mai Beethovens „Fibelio

" in bet Inszenierung
von Max Hofmüller unb am 2. unb 5 . Mai „Der Rosenkavalier "

von Richarb Strauß in bet Inszenietung von Heinz Atnolb auf -
gesühtt . Im übrigen geben am 2. Mai Wallet Eieseking ,
nm 16 . 5 . Ebwin Fischet und am 23 . 5 . das Strub -Quartett
Konzerte in Florenz . Eine Ausführung von Beethovens neunter
Sinfonie dirigiert am 2 . Juni Herbert von Karajan .

In Kürze erzählt !

Der Esel
Von Richard Eerlach

Obwohl das gute Grautier als geduldiger Sackträger und an¬

spruchsloser Distefftesser besonders in den Mittelmeerlänbern em

unentbehrlicher Gefährte bes Menschen ist , hat es ihm biefei seit
alten Zeiten mit Prügel und Verachtung vergolten , und wo eine

rechte Dummheit verhöhnt werden sollte , nannte man pe eine

Eselei . Das ist ein Unrecht . Denn der Lastschlepper der Muller
und Gartenbau weiß genau , warum er gelegentlich mit bei¬
den Hufen zugleich nach hinten austeilt . Er läßt sich viel ge¬
fallen , aber nicht alles , und wenn et gar zu sehr geplagt wird ,
bleibt er störrisch und eigensinnig stehen und setzt sich gegen [einen

Peiniger mit wohlgezielten Auftritten zur Wehr . Um dies auszu¬
treiben , haut ber Eseltreiber hoppelt kräftig zu und sticht mit dem

Stachel aus ihn ein . Da der Klügere nachgibt , trottet der Siel
weiter , um bei der nächsten Zumutung wieder zu trotzen . Er

unterwirft sich dem Willen des Menschen nicht so unbedingt rote
das Pferd und behält immer eine gewisse Selbständigkeit , roenn

ihm auch in den südlichen Ländern das Löcken wider den Stachel
gründlicher abgewöhnt wird als bei uns Aber unser Esel ist
Ja auch nur ein Kümmerling gegen die spanischen und arabischen
Reitesel , die so groß rote Pferde sind und auf den schlechtesten ,
steinigsten Pfaden unverdrossen und sicher vorankommen .

Unser Esel stammt aus Nubien . Darum liebt er bas trockene
Klima , unb Feuchtigkeit unb Kälte behagen ihm nicht . Der nubi |dje
Wilbesel ist ein sehr temperamentvolles Tier , ebelgebaut , auf ben

schmiegsamen , stahlharten Fesseln graziös bahinschreitend . Vom

Pferb unterscheidet er sich durch die eckige Ktuppenform des

Rückens , durch die längeren Ohren und den Bequafteten Schwanz ,
er ist mausgrau gefärbt und trägt auf der Schulter ein schwarzes
Kreuz . Die Wildpferde sind stämmiger und plumper als er .

Der Esel ist kein kühner Renner , sondern setzt als Eebirgstier
vorsichtig Schritt vor Schritt : bas ist bie Erklärung für ferne
Langsamkeit . Ihm wirb mehr als fein eigenes Gewicht aufge -
bürbet , ohne daß es ihn roanfenb macht . Nur zuweilen hebt et
ben schweren Kopf , um seinen aus tiefster Eselsseele aufschluchzen -
ben Gesang hören zu lassen . Es ist vermutlich nicht leicht , als Esel
die mühsamen Pfade des irdischen Jammertales wandern zu
müssen . Aber bas verständige Grautier wird schon damit fertig .
Es läßt sich einfach durch nichts aus der Ruhe bringen .

verloren zu gehen brauchen , zumal die zur Wehrmacht einberufe »
neu Kräfte verhältnismäßig ganz gut ersetzt worden waren .

Sann 80 Wiesbaden im Hallenradsport erfolgreich

Anläßlich der NSRL .-Eaumeifterschaften am Sonntag in

Mainz wurde gleichzeitig vom Gebiet 13 Hessen -Nassau der HI .
eine Schulung zur Nachwuchsförderung im Hallenradsport durch¬
geführt . Im Zweier -Radball tarnen die Mannschaften des Bannes
80 zu schönen Erfolgen . Angetreten waren sechs Mannschaften .
In den Ausscheidungskämpfen und Zwifchenfpiele schieden aus ,
die Mannschaft vom RD . Wetzlar und die starke Mannschaft der

EfL . Darmstadt ( Gunst/Stühr ) . Somit hatten sich vier Mann¬
schaften unb zwar PSE . Wiesbaden , 1900 W .-Bierstadt , Frohsinn
Sonnenberg und Germania Sieber bis zur Entscheidung der vier

ersten Plätze durchgeschlagen , die am Nachmittag bei der Saal »

sportveranstaltung durchgeführt wurden . Die Ergebnisse : Zweier - -
Radball : (HI .) : 1. Priester/Hölzel , Gef . Motor HI . unb 4/ 80
von ber PSG . SBiesbaben ; 2 . Epple/Eisinger , Gef . 12/80 vom RK .
1900 W .-Bierstabt : 3 . Jung/Scherer , Gef . 13/80 vom RK . Froh »

sinn W .-Sonnenberg ; 4 . bie Mannschaft vom Bann 115 vom RV .
Germania Bieber . Im Zweier -Radball (DI .) konnte bie junge
Mannschaft Heinz/Roth , Gef . 13/80 vom RK . Frohsinn W .-Sonnen -

berg , die in sie gesetzte Erwartungen nicht verwirklichen unb
mußten dem Gebietsmeister der DJ . Wallbruch/Stahl vom Bann
88 Wetzlar den Sieg überlassen . Im Einer -Kunstfahren des D2 .
blieb Sinnet vom Sann 88 Wetzlar mit 192 Punkten vor feinen
Klubkameraden Gebietsmeister Schönberger mit 160 Punkten
sicherer Sieger . Im Zweier -Kunstfahren startete der Gebiets¬
meister Gebt . Kurt UUd Heinz Epple , Gef . 12/80 vom RK . 1900
W .-Bierstabt in einem Schaufahren und konnten gut gefallen .
Auch die Reichsleistungsklasse , der HK . -welche -vom 15 . bis 21 . 4 .
in Frankfurt am Main einen Lehrgang für Kunstfahter und Rad¬
ballspieler durchführte , startete in Rahmenkämpfen . 3m Einer -
Kunstfahren für HI . siegte Halts Engel vom Bann 88 in Wetzlar
mit 235,5 Punkten gegen Kissel Frankfurt a . M . Sann 81
181 Punkten . 3m Gebietsvergleichskampf zwischen

'ben Mann¬
schaften ber § 3 .«Gebiete Saben -Elfaß , Thüringen , Mark Stan «

benburg , Ostmark unb Hessen -Nassau mußte sich der Vertreter vom
Gebiet Hessen -Nassau ( Gebietsmeister Rippel/Peter vom Sann 98 )
im Endspiel erstmals dem elsässischen Gebietsmeister Döll/Weigand
als geschlagen bekennen und sich in diesem Kampf , wenn auch
mit schwerem Herzen , mit dem zweiten Platz Begnügen .

Jlus Gau und Provinz

„Gezuckerte Spätlese "

— Oppenheim , 21 . April . 3m Frühjahr 1941 halten zwei
Nackenheimer Landwirte zwei bzw . drei Halbstücke Nacken¬
heimer Weißwein als Spätlese verkauft , obwohl sie gezuckert
waren . Die Bezeichnung „ Spätlefe " darf jedoch ebenso wie die
Bezeichnungen „ Auslese

" und „ Trockenbeerauslese " nur Natur -
roetnen beigelegt werden . Die Untersuchung ergab , daß ein Halb¬
stück sogar überzuckert war , während bei drei Halbstücken die Gä¬
rung durch Entschleimung und Schwefelung unterbrochen worden
war . Das Weingesetz aber verlangt , daß der Wein die stürmische
Gärung und die darauffolgende Sommergärung ohne Unterbrechung
durchmacht . Beide Landwirte haben also gesetzwidrig gehandelt
und hatten sich außerdem wegen Nichteinführung der vorgeschrie¬
benen Kellerbücher vor dem Oppenheimer Amtsgericht zu ver¬
antworten . Das Gericht nahm , da es sich um kleine Landwirte
handelt , die sich sonst nur wenig mit dem Weinhandel besaßt
hatten , mit Ausnahme der Buchführung Fahrlässigkeit an und ver¬
urteilte sie zu 180 und 130 RM Geldstrafe . Außerdem wurden drei
Halbstücke Wein eingezogen .

Zuchthausstrafe für gewinnsüchtigen Gelegenheitsschieber
= Darmstadt , 21 . Avril . Der 43jährige Wilhelm Bernhard

Werth aus Friedberg ( Oberhessen ) wurde im Februar 1942 fest¬
genommen , weil er den Versuch machte , ein schwarzgeschlachtetes
Schwein im Gewicht von etwa 15 Kilogramm nach Frankfurt zu
bringen , wo es zum Wucherpreis von 3— 4 RM für das Pfund an
nichtbezugsberechrigte Privatpersonen abgesetzt werden sollte . Da
es ihm bereits im Dezember 1941 gelungen war , ein Schieber - und
Wuchergeschäft mit einem schwarzgeschlachteten Schwein von 58 Kilo¬

gramm erfolgreich durchzufuhren , hatte er sich nunmehr wegen Ver¬
brechens gegen die Kriegswirtschaftsverordnung und wegen Zu¬
widerhandlung gegen die Preisvorschriften und gegen die Ver¬
brauchsregelungsstrafverordnung vor dem Sondergericht Darmstadt
zu verantworten . Der Täter hat durch seine zwar nicht gewerblichen ,
aber sehr verwerflichen Schwarzschlachtungen bie Bedarfsdeckung
ber Bevölkerung böswillig gefährbet und sich gewissenlos aus
grobem Eigennutz als Preiswucherer bereichert . Trotz bet Be¬
schränkung auf zwei Straffälle wurde unter biefen straferschwerenden
Umständen auf eine Zuchthausstrafe von 1 3ahr und 6 Monaten ,
100 RM Geldstrafe , 96 RM Wertersatz und auf Einziehung der bet
der Festnahme sichergestellten Schroarzschlachtungsprodukte , sowie
von 154 RM Mehrerlös erkannt . Wegen Beihilfe zu diesen Straf¬
taten und wegen einer geringfügigen Schwarzschlachtung zum
eigenen Hausverbrauch erhielt der Mitangeklagte , bisher unbe¬
strafte 53jährige Otto Münch aus Friedberg ( Oberhessen ) 10 Mo¬
nate Gefängnis , neben 100 RM Geldstrafe unb einem Wertersatz
von 96 RM Er war dem Hauptangeklagten bei bem Einkauf bet
beiden Schlachttiere behilflich und stellte einen Stall seines An¬
wesens für eine der verbotenen Schwarzschlachtungen zur Ver¬
fügung . ,

— Singen , 21 . April . Am Sonntagnachmittag vergnügten
sich drei 3ungen von hier im Kemptener Steinbruch mit einem
gefährlichen Spiel , bas einem achtjährigen 3ungen zum Verhäng¬
nis wurde . Die Buben hatten eine Lore losgemacht unb fuhren
bamit auf ben Geleifen im Steinbruch . Als bie brei Kinder eine
ziemlich abfallende Strecke fuhren , sprang die Lore aus dem Gleis
und fiel auf einen inzwischen abgestützten Jungen . Der Kopf
wurde ihm zerdrückt , so daß bet Tob auf bet Stelle eintrat . Die
beiden anderen Buben kamen mit leichteren Verletzungen davon .
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Wirtschaftsteil

2 . FortsetzungEin Fliegerroman

Rhein - mainische Wirtschaftstagung

Aus Einladung von Gauleiter und Reichsstatthalter

Sprenger sprach am Dienstagnachmittag der Staatssekretär
im Reichsfinanzministerium , Fritz Reinhardt , vor dem ver¬

sammelten Führerkorps der Partei sowie vor Vertretern . des

Staates , der Wehrmacht und bedeutender Männer der rhein »

mainischen Wirtschaft im Sitzungssaal des Adolf -Hitler - Hauses in

Frankfurt a . M . über die Finanzkraft des Reiches im Kriege .

h . kappler £ *
nit

301111 vor dem Winde
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chuhe übergestreift und zu der
icbe gegriffen . Sie . sah , daß sich
isso Fokenings vertieft hatte . Sje

„ Das Schicksal beliebt die verwunderlichsten Scherze
mit

^Neirn cs ^ f
"

grausam ! Unerbittlich und grausam !"

warf Sasso Folkening ein und streifte mit verächtlichem
Blick all das kalte Geflimmer und Eeitavel rings umher .

„ Du irrst wieder einmal . Sasso .
" entgegnete Manja .

..Das Schicksal ist immer gut , wenn wir es auch im Augen¬
blick der Härte nicht glauben wollen . Einmal kommt die

Stunde , in der wir dem Geschehen nachstnnen . Dann wird uns
das Auge ausgetan , daß uns ein gütiges Schicksal trieb , mit

harten Stöben trieb , aber unser Schiff dadurch dem stillen , dem

glücklichen Hafen zusteuern lieh . Das indessen vermag man erst

zu erkennen , wenn man die Güte — oder , wie du willst —

die harte Faust des Schicksals verspürte .
Laut schlug eine Tür im Raum .
Feste Schritte näherten sich _ _

Ein langer , hagerer Mann lieb stck dicht neben Sasso

Folkening nieder . Der warf nur einen fluchtigen Blick zur
Seite um darauf erneut vor sich hin zu starren . . .

Der hallende Gong einer Uhr trennte die tlesgrundige
Stunde vom Lärm des Kommenden .

Ein rotblonder Wuschelkovf tauchte hinter dem Bar -

.Weil du zu jenen gehörst , bei denen der Beginn jeder
Stunde ein Wagnis , das Ende jeder Stunde aber einen
Sieg bedeutet ! Das sind die Helden , die Weisen und die
Dichter , Sasso . In der Welt der übrigen gibt es ein Gut
und ein Böse und auch einen Richter , sie sind ihrem Dasein
verhaftet . In der Welt der eigentlich Schöpferischen hrn -

gegen gibt es nur Fluch und Verhängnis . Re ist jenseits von
Gut und Vöie . Es sind die ungewöhnlichen Menschen , bei
denen man darauf achten muh , dahsie stch nicht selbst all .zutief
in sich -hineintreiben , weil das Wiederwachwerden für ne
zu einem vulkanischen Ausbruch werden könnte .

"

Ein mühsam verhaltenes Stöhnen entrang stch bei
Brust des Mannes . , , , , . .

„ Ich habe eine yrohe Tat vorbereitet , sprach er leise .

„ Ich wollte mein Können , die Kraft männlichen Einsatzes ,
der das letzte fordern kann , einletzen für ein Ziel . Ich wutzte
einen guten Kameraden mir zur Seite . Ein edler Wettstreit
ging an . Aber mit einem Herzschlag ist das alles zu Ende .
Wesenlos . Abgeklungen . Die Kraft , die mich trieb , starb in

Wodurch starb Re ? " fragte Mania drängend , als fürdite
Re , äah sein Bekenntnis verlöschen könnte , ehe es zu Ende
gelorochen . ,

„ Durch eine Erkenntnis , eine bittere Erkenntnis . Durch
eine Enttäuschung — "

„ Die dir das Dasein bereitete ?
Salto Falkening stutzte . Er senkte den Blick und starrte

erneut in finsterem Schweigen vor sich hin . .. .
„ Es gibt Stunden , in denen man sich versinken Iaht ,

vernahm er die weiche Stimme des Mädchens an , seinem
Obi . Ihm dünkte , es sei ein Klang aus Tagen der Kindheit ,
aus dem Munde einer Märchenerzählerin . „ Man treibt da¬

hin . Ein Segler ohne Steuermann , ein Nachen , vom Hauch
des Schicksals getrieben .

"
. „

„ Nein ! Es war eine gemeine Tat ! entfuhr es Sasso
Folkening . Niemals durfte ich den Kameraden zur Seite
vergeben I"

„ Wer wollte darüber richten ? Sagte ich nicht , daß es
in der Welt der anderen keine Nichter , gäbe ? Manmubauch
einmal etwas tun können , was jenseits des Herkömmlichen ,
des Anerzogenen liegt . Es sind ja Mächte in der Seele ver¬
ankert . die wir nie erkannten bis Re durch , Leidenschaften ge¬
trieben hervorbrachen . Aber alle Leidenschaften lind ohne
Erklärung . Sie kommen und gehen und gehören mm Rausch
des Lebens . Vergiß das Wort von Klages nicht , Sasso : Wer
neunzig Jahre existiert , braucht darum noch nicht zwei

Minuten gelebt zu haben .
"

Da rih es den Blick des Mannes hoch , er brannte in
dem gütigen , dunklen Äuge des Mädchens .

„ Ich weih es nun "
, sprach er . „ Ich werde es nie ver¬

gessen . Die Mächte jedoch mögen mich treffen , wo sie wollen :
aber Re werden mich nicht niederzwingen !

„ Die Zeit ist für dich . Sie eilt und — heilt . Deine
Stunde wird kommen . Sasso . Das wahre Leben ist mit den
Helden und den Künstlern , ist mit den Kühnen und den
Träumern . Das Dasein verwirft sich an die anderen , die es
ausnebmen wie eine feile Dirne . Das Leben ist zwischen der
Erde und den Sternen . Das Dasein ist — hier . Hier tn der

. .Albatros "- Bar zum Beispiel .
"

n .
In leichtem Spott kräuselten sich die Lippen der

Svre <^erim
ge0enja ^ i« rief Sasso Folkening aus und

sah um stch . als erwache er aus einem traumversponnenen
Schlaf . „ Und welch ein Schicksal , das dich an diese Stelle
warf . Manja !"

Da kam ein klingendes Lachen aus ihrem Munde .

^
„ Was wünschen Sie . Herr Harder ? Den üblichen Flip ?

„ Bitte !" knurrte der sommersprosiige Friese und sah das

Barmädchen dabei an , als habe er einen verhaßten Gegner
vor sich . dessen angelerntes ., ödes Lächeln ihn die Hande

heimlich zu Fäusten ballen ließ .

Inzwischen hat Manja mm ., zweitenmal an diesem

Spätnachmittag die Handschuhe ubergestreift runb ^ zu ^
der

schlichten wildledernen Tal ,
der Schatten im Antlitz Saft »
svürte das beiderseits tiefen Grimm verratende , beharrliche
Schweigen der Männer, , die bodMeit Jahren im Kampf mit

den Naturgewalten Seite an Seite gestanden batten . « ie

fühlte bie Mauer , bie zwischen ihnen auigerichtet war .

Manja stanb vor bei Tür . als sie sich umwandte und

mit raschen Schritten zu Sasso Folkening trat . Sanft legte

sie ihre Hand auf seine Schulter . Und dann sprach ne ..mit

einer Stimme , aus deren Klang man das Lächeln touren

konnte , das in dieser Stunde ihr schmales , kluges Gesicht

verschönto .
mu6 man oon beiden Seiten niederreihen ,

wenn man zueinander will !"
. , , .

Casio Folkening richtete Rch aus . Er sah ihr nach , wie

Re hinter den Glasscheiben der Drehtür tn bei Dunkelheit

° eit
JRomtn . Jelbiick .

" muimelte et bann . „ Trink aus !"

Die beiben WeiMieg .ei tiaten voi bas Haus unb schlitten

langsam zum Stiande hinunter . . . .
„ Schade um das Mädel .

" meinte Jelduck Haidet einmal

Un ”
e,mania ? Nein . Re ift glücklicher als alle anderen, "

toradj Casio Folkening . „ Was kümmert sie bet Schmutz an ben

Füßen , wenn ihre Augen die Sterne ftnbet ?
Das verstaub Sarder nicht . Es brangte ihn auch nicht

zu weiteren Fragen dieser Art .
Zwei Männer standen auf der Dune unb schauten über

bas Meer , besten Brausen unb Schäumen ihnen zu Fußen
War -

„ 3cb habe dich gesucht , Sasso !" begann Jeldtick Sarder .

„ Das habe ich von dir durchaus erwartet "
, bemerkte

5 ° n
.
e
.Sßo96Iti6t deft ^ Entschluß ? " drängte der Friese weiter .

„ Was sagen die anderen ? " wollte Sasto Folkening m -

” Or Einige meinen , du habest vor der gefährlichen Auf¬

gabe — gekniffen .
"

Da wat es gesprochen , das Wort , vor dem sich ein
Jeldtick Harder fast gefürchtet bäte . Et kannte feinen Freund
und wußte , wie schwer es ihn treffen wurde .

( Fortsetzung folgt . )

DEUTSCHE ARBEITSFRONT

__ KREIS WIESBADEN

Am Donnerstag , 23 . April 1942 , 20 Uhr , Gaststätte Bülow -Eck,
Scharnhorststraße 37 , Amtswaltersitzung der Ortswaltung Westring .
Am Donnerstag , 23 . April 1942 , 20 Uhr , Restaurant Schwal -

bacher Hof , Emser Straße 44 , Versammlung bet Handwerks -

meister der Ortswaltung Karl Ludwig .

Chemische Werte Brockhues AG . Niederwalluf . Die HV . nahm
den Abschluß für 1940/41 zustimmend zur Kenntnis . Der Vorsitzer
wies darauf hin , daß , wenn man mit dem Dividendensatz von
5 % etwas hoch ging , so, weil genügend Mittel zur Verfügung
standen . Der Betriebsgewinn hielt sich etwa auf Vorjahreshohe ,
im Vorjahr habe man von einer Ausschüttung allerdings abge¬
sehen , weil man zunächst noch notwendig erschienene Ab¬

schreibungen und Rückstellungen vornehmen wollte . Besonders
darauf hmzuweisen sei , daß bie , jetzt mit rund 0,247 Mill . RM

ausgewiesenen Bankguthaben entstanden seien , obwohl die Waren¬

bestände und Debitoren im allgemeinen auf Borjahreshöhe ge¬
blieben sind , lediglich ein kleiner Betrag sei durch Erundstücks -

verkäufe hinzugekommen . Andererseits habe man Instand¬
setzungen , Modernisierungen und dergleichen nur wenig vornehmen
können . Der in früheren Jahren aufgetretene Aktionär gab ange¬
sichts der jetzt vorliegenden Bilanz seiner Genugtuung Ausdruck ,
aus seine Frage über die weiteren Aussichten wurde seitens der

Verwaltung geantwortet , daß im ersten Halbjahr bet Verlauf
ähnlich bem Vorjahre gewesen sei . Für bas zweite Halbjahr
erhoffte die Verwaltung ein weiter günstiges Ergebnis .

Berliner Börse vom 22 . April . Die Verkaufsneigung hielt
unvermindert an , da die Gerüchte um Aktiensteuern nicht ver¬

stummen wollen . Andererseits wurden die Kaufaufträge vielfach
zurückgezogen , so daß das herauskommende Material nut zu
weichenden Kursen Unterkunft sand . Die Umsätze waren allgemein
klein . Rheinbraun stiegen um 23/«. Jlse -Genuß büßten 1 , Winters¬
hall 2 , Schering 1, Rütgers 23Ä, Wasser Gelsenkirchen 1 % ein .
Dessauer Gas befestigten sich um ft/ - , Felten um 1 % . Demag ver¬
loren 2 , Metallgesellschaft 3, Holzmann 2 , Beinberg 1 , Dortmunder
Union ft/ . , Slllgem . Lokal u . Kraft 2 % . Bahnbedarf ft/ -, Wald -

Hos 1, Südd . Zucker 1 % höher .

Frankfurter Börse vom 22 . April . Zu Beginn überwogen noch
Abschwächungen , doch zeigten sich im Verlaus kleine Erholungen .
Farben 20034 , Siemens 373 ; Buderus , Rheinbraun , Daimler vdr -
loren je 2, Mannesmann , BMW . je 1 % . Rütgers minus 4 ,
Stahlverein unb Sübzucker knapp gehalten . Renten wenig ver -
änbert . Tagesgelb 134 % .

Notierungen vom 21 . April . Berlin : Reichsaltbesitz 165 */e,
Gemeinbeumschulbung 102,90 , Vereinigte Stahlwerke 157 ; Frank -
furt : Rheinstahl 196 ' /», Vereinigte Stahlwerke 159 , Zement
Heibelberg 188 , Holzmann 160 ' / - , Zellstoff Walbhos 124 , Scheibe¬
anstalt 384 , Bekula 207 , Rhein . Elektro 192 , Lohmener 166 ' /- ,
Deutsche Linoleum 172 ' /. , Westdeutsche Kaufhof 146 , Vereinigte
Deutsche Metallwerke 176 , Dinglerwerke 153 , Vereinigte Fränk .
Schuh 128 , Gemeinbeumschulbung 103 , späte Schuldbuchforderungen
von 47 10434 .

THEATER • KURHAUS

C 22 : , Don Juan " . Preise A ,

Residenz -Theater . Heute Mittwoch .
22 . Avril , stcheater aeschlosi . „Mdrg .
Donnerstag 23 . April . 19 .30 bis
21 .30 . 6t, =51. II . 18 . Vorst . . Die
Sonniaassrau " . Komodie m 3 Akt .
von C . I . Braun . Pr . 1.10 —3 .60 .

Kurhaus . Donnerstaa . 23 . Avril .
11 .30 Brunnen -Kolonnade : Schall -
platten - Konzert . 16 00 u . 19 .00 :

Konzert . Leitung : Ernst Schalck .

LICHTSPIELE

Thalia -Theater Kirchaasie 72 . Erst¬
ausführung . Das große Lustimel
„ Der scheinheilige Florian mit Joe
Stöckel . Erna Fentsch Seiet Elch¬
heim . Hans Fitz . Elise Aul inner .
Kurt Vespermann . Eva Tlnschmann
unb Bevvo Stern . Das neue , über¬
mütig -fröhliche Bavaria -Lustspiel , ein
heiteres Gegenstück zu dem erfohp
reichen Film .Das sündige Don !
Dos ist ein Film wie man ihn im¬
mer wieder gern sieht , ein Lustspiel
von wirkungsvoller Komik , em
heiteres Spiel , das uns nicht aus
dem Lachen herauskommen Iaht !
Prädikat : ..Volkstümlich wertvoll .
Die deutsche Wochenschau . Juaend -
liche keinen Zutritt . Anfangszeiten :
Wo 14 .30 . 17 . 19 .30 . So . 12 .30 Uhr .

Ufa -Palast . Nut drei Tage Diens¬
tag bis Donnerstag einschließlich
Brigitte Sornen in : .- Anna Fa -
vetti " . Ein U -a -Film nut Matthias
Wieman . Maria Koopenhofer .
Friedrich Kaußler . K . Schonbock .
Spielleitung : Er . Waschneck Em
kämpferisch erfülltes dramatMes
Schauspiel von menschlicher Rot ,
menschlicher Leidenschaft u . mensch¬
lichem Glück . Wlederaustuhrung .
Für Jugendliche über 14 Jahre zu -

. aelasien . Anfangszeiten : 15 . 17 .15 .
19 .30 Uhr .

Ufa -Palast , Ein langgehegter Wunsch
geht in Erfüllung ' Ab Freitag Erst¬
aufführung des ersten deutschen Fat -
ben -Großfilms : „ Frauen sind doch
befiere Diulomaten “ . Ein bezaubern¬
der Usa - Großfilm . einzig in seiner
Farbwirkung , der mit spannenden
Konflikten , mit flotten , witzigen
Dialogen , mit schwungvoller Musik
und großartigen tänzerischen Dar -

. bietungen fesseln unb begeistern
wirb . In den Hauptrollen :- Marika
Rökk unb Willy Fritsch . Vorverkauf
für Freitaa ab Donnerstag , 10 .30 bis
12 .30 Uhr . Keine teleiomichen Be¬
stellungen . Geschlosiene Vorstellun¬
gen . numerierte Platze . Richt für
Jugendliche zugelasien ._____________

Walhalla -Theater . $ er neue Spiel -
plan : Der große Tobis -Film „ Die
Sache mit Stur “ . Eine sehr gegen¬
wärtige Angelegenheit nach dem
Roman ..Rittmeister Smr mit Vik¬
tor de Kowa . Margit Sumo . Hans
Leibe » . Laura Solar, . Theodor Loos .
Harald Paulsen . Werner Schar .
Walter Steinbeck . Leo SJeudert ,
Mlh . Bendow . Regie : Earl Anton .
Aus der Bühne . Der Tangokonig
Eduardo Bianco mit seinem Or¬
chester . Jugend ist nicht zuaelassen !
15 . 17 und 19 .30 . So . auch 13 Uhr .

Astoria . Bleichstraße 30 . SB« . 14 .45 ,
17 . 19 .S0 . Uhr . Rur 3 Tage ! Em -
mal etwas ganz anderes . Ludwig
Schmitz in : »Kinder , wie die Zeit
» ergebt “ . Eine lustige .Zummmen -
stellung „40 Jahre F ' lm ^ . Nicht für
Jugendliche . Die Wochenschau lauft
nach dem Hauptfilm . _______

Park - Lichtspiele Wiesb .- BIebHeh :
Spielplan von Dienstag bis Don¬
nerstag . Ein dramatischer Großttlm
von stärkster Wirkung ! „ La » ebe »
nera " mit Zarah Leander , Fred
Marian und Karl Märtel . Em
Film zwischen zwei Welten , auf¬
wühlend und erregend tn feiner
leidenschaftlichen Dramatik ! Spiel¬
leitung : Detlef Sierck . Jugendliche
haben keinen Zutritt . Die neueste
Wochenschau . Beginn : Wo . täglich
19 .30 llhr . Mittwoch 15 .00 Uhr .

Film -Palast , Schwalbacher Straße
spielt heu ' e Mittwoch 14 .45 . 17 .10
und 19 .30 Uhr letztmalig den Tobis -
Film : - Jakko “

, nach dem Roman
von Alfred Weidemann . In ben
Hauptrollen Norbert Rohringer ,
Eugen Klöpfer . Aribert Wäscher ,
Albert Florath . Carfta Lock. Paul
Westermeier Im Beiprogramm :
Ein Tobis -Trichter — em lustiger
Kurzfilm — und die neueste Wochen -
schau . Jugend bat Zutritt ._________

Film -Palast , Schwalbacher Strafte ,
spielt ab Donnerstaa ein großes
Lustspiel -Programm . Der Tobis -
Film : „ Pedro soll hängen “ mit
Heinrich George . Jacob Tiedke . Guit .
Knuth . Maria Landrock . Erich Fied¬
ler . Der luftige Inhalt des Films :
Heißblütige Südländerinnen und
die köstlich -drollige Lebensweisheit
eines berühmten Freundes an der
Schwelle zwischen Lachen u . Weinen .
Ein Spiel voll oon überraschenden
Einfällen . — Ein toller Bursche ,
dieser Pedro — ein König der
Steppe : ein Draufgänger , ein
Mädchenverführer — ein lustiger
Bursche — em Kerl der seinem
Gegner tüchtig zusetzt . Die neueste
Wochenschau läuft vor dem fiaupt -
silm . Jugend hat fernen Zutritt .

Apollo , Moritzstraße 6 . Wo . 14 .45 ,
17 . 19 .20 Uhr . So . auch ab 12 .45 Uhr .
Nur 3 Tage : „ Begine “ , der Liebes¬
roman zweier Menschen , mit Luise
Ullrich . Adolf Wohlbmck . Olga
Tschechowa . Das Schicksal eines ein¬
fachen Mädchens vom Lande , das
als Dienstmagd aufgewachsen , plötz¬
lich als Frau eines berühmten In¬
genieurs in den Kreis der großen
Gesellschaft gestellt wird und tn ihrer
kindlichen Einsalt der Ranke ihrer
Nebenbuhlerin zu erliegen droht .
Die Drohungen des entarteten Bru¬
ders . das Mißverständnis ihres
Gatten treiben sie tn den Selbst¬
mord . der erst tn letzter Minute
durch den Geliebten verhindert wird .
Nicht für Jugendliche Die neueste
Wochenschau läuft vor d . Hauviftlm .

Capitol , am Kurhaus . Wo . 14 .45 ,
17 .00 . 19 .20 . So . au * 12 .4a Uhr
Maria Andergast . Wolfgang Lie -
beneiner in dem bezaubernden Film
„ Donan -Melodien “ mit Joe Stöckel .
G . Alexander . Nächte auf der Donau
sind feenhafte Bilder die tn diesem
zauberhaft schönen Film feitgehalten
sind . Nicht für Jugendliche . — Die
neueste Wochenschau lauft nach dem
Hauptfilm .__ __________

Olympia -Lichtspiele . Bleichsträße
Nur einige Tage : »Gruft mir die
Lore noch einmal Jugendliche
haben Zutritt .________________ _____

Union -Theater . Rbemstraße 47 :
Nur 3 Tage »Krambambuli “ . Em
Wiensilm der Bavaria mtt Viktoria
v . Ballasko . Sepp Rist . Rud . Prack .

Luna -Theater . Schwalb Str . 57 .
In Wiederaufführung ! Nur einige
Tage ! Zarah Leander . F . Marian ,
Karl Martell in »Ln Habanera .
Anfang 3 .00 , 5 .15 , 7 .30 Uhr .

3-Kronen -Lichtsplele Schierstein :
„ Einer zuviel an Bord “ . _________

Römer -Lichtspiele W .-Dotzheim :
»Ungarmädel .

GASTSTÄTTEN

Tropfstein -Grotte . 3m Haufe der
Scaia täglich 18 Uhr konzertiert
Walln Vobls Damen - u Stimmnnas -
kavelle

VERANSTALTUNGEN

Sonntag , den 26 April : Budenheim ,
Heidentahft . Freiweinheim . Ober -
inaelheim , Bismarckturm . Ganalges -
heim . Treffpunkt : 7 .45 Uhr Rhein -
straße Ecke Bahnhofstrafte .

Sonntag , den 26 . Avril : Biebrich .
Schierstern , Niederwalluf . Buden¬
heim . Leniabera Heidesbeim . Hei -
denfahrt , Budenheim . Niederwalluf .
Schierstem . Treffpunkt : 8 .30 Uhr
Biebrich -R - eimifer .

* .
"

ih
16 Uhr : Tauertennen hinter schwe¬
ren Motoren in 3 Läusen um den
Grüften und Kleinen Frühjahrs¬
preis . Am Start : Schön . Kiewer ,
Danholt , Schorn . Ilse . Werner . Noll .
Außerdem Amateur -Fliegerrennen .

NS.-Semeinldialt Kraft durta Freude

Die Wiesbadener Musikschule der
NS .-Eemeinschaft ..Kraft d . Freude "

veranstaltet am Freitaa . 24 . April .
19 30 llbr im Dortragssaal der
Musikschule . Luisenstraße 42 . einen
Opern - und Operetten -Abend und
labet hierzu herzt , ein . Eintritt frei .

GESCHÄFTSANZEIGEN

Rote Rüben in Gläsern unb lose ,
la . Feinkoftware . jede Menge abzu¬
lleben Th . Fritz Bauer . Feinkost -
Lebensmittel . Moritzstr . 24 . gegen »
über Gerichtsstraße .________________

RnndfunkaerSte werden tn eigener
Werkstätte gründlich und aewisien -
6a | t repariert. Radio -Leffler . Kiich -

Briefmarkenstube E . Seib Wies -
baden . Kl . Burgstraße 5 .___________

Essig -Semüfe , Gemüse -Mischungen ,
la . Feinkoftware . jede Menge ab¬
zugeben . Th . Fritz Bauer . Feinkost —
Lebensmittel . Moritzstr . 24 . gegen »
Über Gerichtsstraße . _______________

Mottenmittel , sicherwirkende , in rei »
cher Auswahl . Schloßdrogerie Sie¬
bert . Marktstraße 9

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Meldung von Perfönenstandsänderungen . Wegen der
bevorstehenden Lebensmittelkartenausgabe musien alle
bisher unterlassenen Meldungen über Zuzuge Weg¬
züge Geburten Todessälle . Einberufungen , und Ent -
lasiunaen bei Wehrmacht Reichsarbeitsdienst Land -
iahr usw . alsbald bewirkt werden . Die Melbestellen
sind für Wiesbaden -Alt in dem Verwaltungsgebäude .
Marktstraße 16 . und für die einaememdeten Stadt¬
bezirke bei den örtlichen Verwaltungsstellen .

- Verbraucher , die der Meldepflicht Nicht nachkommen
und infolgedesien mehr Lebensmiitelkaiten erhalten ,
als ihnen zustehen - setzen stch schwerer Bestrafung aus .
Wiesbaden . 21 . Avril 1942 . Der Oberbürgermeister .
Ernährungsamt . ___________________________ _

Piano -Schmitz . Miet -Instrumente . An¬
kauf aebrauchter Klaviere Repara¬
turen und Stimmungen . Rhem -
straße 52 . Tel . 237 11 .

Geldbetrag , groß .
in uni . Schalter¬
halle gefunden .
Wiesbadener

Taablatt "
.

Altoold Silber u . Brillanten kauft
zu eigener Verarbeitung Juwe¬
lier Lambert Goldaasie 18 . IG .
B E 281 57 1

Verloren ob . lieg ,
geblieben altes
braunes Krokod .-
Portemonnaie m .
aerina . Inhalt .
Da nur für ben
Verlierer wert¬
voll bitte gegen
10 Mk . Belohng .
auf bem Funb -
biiro Friedrich¬
straße 25 abzu¬
aeben .

Altmaterial wie Lumpen ff Martin
Gauer Helenenstr 18 Rui 268 32 .

Spielwaren , Tiere auf Räder , Renn¬
auto , Lieferwagen , Segelschiffe .
Tischkegelbahnen eingetroffen bei
Kopp , Michelsberg 22 ________

Seit 1864 3 . u . 6 . Adrian Spedition
Möbeltransport Lagerung Stein «
!vrech -Sammel - Nr 592 26 Aktentasche , kchwz.

ftJnh . 2 Päckchen
Tabaks , a . Sams¬
tag norm . oerl .
Wiederbrina .erh .
Belohng . Dotzh .
Straße 38 Part .

Berthold Jacodu Nachfola Robert
Ulrich Wiesbaden Taunusstratze
Nr 9 Tel . 594 46 238 47 238 48 .
238 49 238 80 Spedition Möbel¬
transport Laaerbaus

BAUSPARKASSEN
1 Glacehandschuh ,

braun , oefüttert .
Mittwoch 15 . 4 ..
v . Kurbaus bis
fielet Bären ver¬
loren . Abzug a .
Bel . fiot . Bären

Eigenheimfinanzierung . Geld für
Hausbau oder Kauf . Ihr langgeheg¬
ter Wunsch , ein eigenes Haus zu
besitzen wird durch uns erfüllt .
Ein - oder Mehrfamilienhaus wird
lückenlos einschließlich Nebenkosten
finanziert . Keine lfd . Verwaltungs -
foffen ; angemessene Verzinsung
Ihrer Spareinlagen . In geeigneten
Fallen Vorfinanzierung durch
Zwifchenkredit bei 25 »/ , (Eigen «
kapital möglich . Verlangen Sie
noch heute unsere reichbebilderte
Autklärunasschrift „Der Weg zum
Eigenheim "

, die ihnen postwendend
kostenlos und unverbindlich zugeht .
Bausparkasie Mainz AG .. Mainz .

| Unterricht |
Nachhilfe f Schü¬

ler bet KI . 7 in
Mathematik und
Latein ae ' uckt
Ana unt . F 154
an Taabl .-Verl .

ImchWenv |
Pflegestelle für

Säugling gesucht .
Angebote unter
D 143 an T .-V .VERSCHIEDENES

Meine modische Beratung findet
wieder von 10 bis 12 und oon 17
bis 19 llhr statt Salon für modische
Berat . Weberg 8 . 2. 1. Betz - Mode

Wer wascht und
bügelt 14täaia
Leibwäsche für
zwei Personen ?
Näb Scheffel -
ftraße 8 . 1 rechts

fierren »Sut am
Eina vor Kar -
zentra abhanden
aet Abina . aea .
Belohn Walram -
straße 1 . 2 r .

Valoren • Sefunien | Wer strickt bald .
Dam . - Pullover ?
Ana . H 151 TV .Schal , grün mit

braunem Rand
Vbotobaus Kirck -
aafie 29 o . Kirch -
aasie verloren
gegangen . Gegen
Bel . abzuaeben
Fundbüro .

Wer nimmt fierb
mit nach dem
Westerwalb ? Abr .
tm T .-V . EwGeldbörse mit ca .

28 Mk . Unter »
stützunasgelder a .
Montaa . 20 . 4 . .
18 .50 llbr Tele »
fonzelle Schwal¬
bacher «Mr . heg .
aelasi . Ab >ugeS .
aeg .Belob . Schul¬
berg 9 . od .Fundb .

Wer stellt jungem
Mäbchen gegen
Näharbeiten ob .
monatl . Entgelt
Nähmaschine zur
Verfügung ? An -
aeb . u . E 154 an
Taablatt -Verlaa .

Wellensittich blau »
grauer , cntfloa .
Wiederbrina er¬
hält Belohnung
Kirchaasie 7 . 1 .

Nur noch heute und morgen

Brigitte Harney in

MÜNCHENTOGALWERK

Hemnagendbewähilbei
Rheuma «Gicht

Neuralgien
Erkälfungs *

Krankheiten
üä

Anna Tavctti
Ein Ufa - Film mit
Matthias Wieman
M . Koppenhöfer
K . Schönböck

Spielleitung : E . W a f ch n e ck

Ein
spiel
bett

dramatisches Schau -
vom Kamps um Wahr -
und Liebe

Wiederaufs . Für 3ug . üb . 14 I .

■Sterne und -Tinktur
Slreu -Dose 75 Pf .
Nachfüllbeutel 50 Pf .

JP > UJ ID EIR .

Füße erhitzt ,

/ überangestrengk -

M brennend ?

Da hilft allen, die bie! gehen und stehens
müssen, raschEfastt-Fußpuder . Er IrtxfndJ
beseitigt übermäßige Schweißabsonderung ,

Lerhütet Blasen. Brennen , Wundlaufen .

Zn Apotheken, Drogerien u. Fachgeschäftenerhält!»
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Elektrische Zeitkontroll -Uhr für 50
bis 70 Personen zu kaufen gesucht . TA
Eroftwascherei Dorr . W .-Bierstadt . rj

An «ü,e gegen sofortige Kastekautt
Erste Wiesbad Kleihervermittluna

ZI <

-•

2uuatäs & ige

decWtenscMieii

liemiartt j

Möbeltransporte

Möbellagerung

Altpapier . Lump . .
Eisen . Flaschen .
Metall . MarNosf
Hellmundstr . 52 .
Ruf 22626 .

Luftschutzbetten
Holzbettstellen — Holzkinderbetten
Matratzen alLArt .Betten u.Bettwaren

Waer verflecht und

fettig war , machte

IMi frlfch und hier !

iMi roäkht ftarhotrfdimuOtt

ßerufshlelöung ohne Stift

unö Wafdipuloer .

SANATOGEN

FORMAMINT

KALZAN

RM 12 000 .- u 15 000 — an 1. oder
2. Stelle für gutes Haus lum 1. 7 .
auszuleihen . W . Sckaub . Hvvatheken -
büro . Wiesbaden . Lanaaasse 6.

Küche , aut erhalt . ,
zu kauf , gesucht ,
ebenfalls Kucken -
aeschirr . Eef . An -
aebote u . M 154
an Taabl .- Verl .

Erste Faktnriftin sod . Fakturist ) zum
baldigen Eintritt gesucht von phar¬
mazeutischer Fabrik in Wiesbaden .
Angebote u . A 499 Tagblatt -Verl .

Stundenhilfe Jot
3— Imal wöchtl .
acs . Vorst . 3 -7 U .
Adolfsallee 20 . V

Wiesbaden . Kirchgasse » . Ecke
Friedrichstraße - Fernspr . 279 »

Bügeleisen . 220 V .
aea . 110 Volt zu
tauschen gesucht .
Ana . F 150 TV .

Silber - ob . Blau -
iuchs -Fell, . kauf ,
gesucht . Ana . u .
K 155 an T .-Vl .

Linoleum -Teppich
zu kauf , aekucht .
Telefon 23901 .

ist das tägliche Waschen mit

^ 2^0 ^ - Mandelkleie

Die Haut wird gekräftigt , wird gegen

Wind und Wetter unempfindlicher

Die gleichen Preise wie für

Aok -Seesand -Mandelkleiei

Streudose 95 Pfg .

Karton 48 Pfg . Kleinpackung 19 Ptz .

1— 2 3 . leer , mit
Kü . b . aes . b 35 .
Ana . 8142 TV .

1— 2-Zim .«Wohna .
von 1g . Ehepaar
sof . ob . 1. 5 . ges .
Ang . Ü 154 TV .

Hauptbüro :

BAHNHOFSTRASSE 27

fv @WE »SORTE

MSW1IS

DRITTE SORTE

kW .

Seite 6 Nr . 93

Fräulein , bew . i .
Steno u . Masch .-
Schreib . Ikorper -
behindert ) sucht
sof . Stell . Ana .
u . 8 152 a . TV .

Bretter , aebr . . zu
kaufen aek . Karl
Wingenbach
Waaemannst .29 .3

Zimmer , möbliert
m . Komaeleaenh .
d . berusst » rau

sind pharmazeutische Präpa¬
rate , die schon seit Jahrzehnten

zur Erhaltung der Gesundheit

unschätzbare Dienste leisten ^
Sie schützen vormanthem Un¬

gemach und erleichtern das
leben zahlloser Menschen in ,
allen Teilen der Wett .

Kor .. 1« . zu ver¬
kaufen . Blücher -
strafte 18 . 3 lks .

Klavier , nur aut .
Instrument , aus
Privat zu kaufen
acsuckt . Ana . u .
B 145 an T .-Vl .

Zimmer , ar . , leer
mit Licht , evtl .
Mast . u . Gas ges .
Ana . K 154 TV .

Mann , älterer , für
Eartenarb . stun¬
denweise gesucht
Mainzer Str .124 .

Zuchtkaninchen der Rassen : Wiener
Weihe . Wiener Blaue , grofte Chin¬
chilla , Helle Eroftstlber sofort zu
kaufen gesucht . Angebote an Karl
Sauer . W .-Biebrich , Mainzer Str . 41

1— 2 3immer und
Küche sofort oder
später zu mieten
gesucht . Angebote
u . G 153 an TV .

Stundensrau .saub .
u . zuverläss . , täg¬
lich von 8 % bis
10 % zum Laden -

(
utzen aeiucht .
mma Kluke .
Mscheausstatta . .
zeberaaste Nr 1
llass Hof . )

Palme (Phonir ) aroft . schön , mit
15 Wedel . RM 45 .— . 2 ar . Kasten
Asvitistra fe RM 5.— . seid , orange -
farb . neuer Lampenschirm , RM15 .- .
nur dreimal getr . auf Seide aearb .
Smoking - Anrua für starken Herrn .
Er . 1 .80 . RM 120 .— . Bild sEobelin -
webereis RM 10 .— . zu verkaufen .
Zu besichtigen v . 15— 18 Uhr . Bier -
stadter Straste 38 . Part .

Radio , sehr gutes .
VE . 301 . Volks¬
empfänger . aea .
Herrenanzua . Er .
54/56 und fialb »
schuhe . Er . 43/44 .
beid . aut erhalt . .
ZU tausch , gesucht .
Crabenftraste 2 .
4. Stock rechts .

Klavier , aut . In¬
strument . Preis
bis 7ÖÖ Mk ., von
Privat zu tf . aes .
Ana . G 135 TV

Radi » . komb . .
bis 200 RM u .
lederne Akten¬
tasche zu kaufen

Ana u .
LJ I4v an T .-V .

Rach lanaem schwerem Leiden
verschied am 18 . April unsere
liebe Mutter Schwiegermutter .
Erostmutter . Schwägerin und
Tante , Frau

Emilie Hies Wwe .
aeb . Ereimel

im Alter von fast 76 Jahren .
Die trauernden Hinterbliebenen

Wiesbaden , den 22 . Avril 1942 .
Taunusstraste 83 .
Die Einäscherung fand im Sinne
unserer lieben Verstorbenen in
aller Stille statt . Von Blumen
und Kranzspenden wird gebeten
absehen zu wollen .

Unsere liebe Mutter , ffrau

Anna May
aeb . Gilles

entschlief sanft im 84 . Jahr .
In stiller Trauer : Lilly
Kausmann . Henny Ersurth

Wiesbaden , den 20 . April 1942 .
Riederwaldstr . 7
Einäscherung Freitag . 24 . April .
norm . 11 Uhr Südfriedhof .

1— 3 Mansarden ,
abgeichl . ( evtl ,
möl . l . m . el . L . .
Zentralh . . fl . W .
bill . sof . zu vm .
Sonnenberaer
Straste 24 .

Zimmermädchen .
Paa . , Wäscherei -
anaeltellte . auch
für Stunden ob .
Tage Frauen
für den Hausputz
wfort ae ! Hotel
VierJabreszeiten

Danksagung .

Für die vielen Beweise auf «
richtiger Teilnahme in Wort und
Schrift , sowie für die Kranz -
und Blumenspenden beim Heim¬
gang unserer lieben unvergest -
lichen Mutter . Prtou Mathilde
Reu . geb . Knapp sprechen wir
auf diesem Weg allen unseren
herzlichsten Dank aus .

Die trauernden Geschwister

Wiesbaden . Riehlstraste 8 .

Landschaftsaärtn .
für die Bearbeit ,
eines 10 000 am
arosten Areals in
Wiesbaden ae «
lucht Anaeb . u .
A 496 an T .-Vl .

Kontokorrent -Bvchhalterin ( Maschine -
Durchschreibeverfahren ) moguckst m .
länaerer Erfahrung Zmn baldigen
Eintritt gesucht . Lyssia -Werke . Phar -
mazeutische Fabrik Wiesbaden .

* Wir erhielten die unfaß¬
bare Nachricht , dast mein
geliebter Mann , der treu -

sorgende Vater meines Jungen ,
mein guter Sohn , Schwiegersohn ,
Bruder . Schwager und Onkel

Karl Ott
Uffz in einem Panzers .-Reg .,

beim Kampf im Osten schwer ver¬
wundet und in einem Kriegs -
lazarett im blühenden Alter von
29 Jahren am 10 . Avril verstor¬
ben ist . Sein Leben war voller
Hoffnungen und sein gröstter
Wunsch , die Heimat wieder zu
sehen , war ihm nicht mehr ver¬
gönnt . Was wir verloren haben ,
kann niemand ermessen .

In unsagbarem Schmerz : Frau
Paula Ott . geb . Herbling , und
Albertchen , Ernestine Ott . Kam .
Albert Herdling und alle
Angehörigen

Wiesbaden , den 21 . Avril 1942 .
Aarstraste 25

L- 3im ^ Wohnung
mit Bao u . Zu¬
behör v, Reichs¬
angestellten ges .
Ana . G 150 TV .

Moritzstrafte 6 Rus 20930 . ___ ____

fiernrut 25321 . Auch Vermittlung ist
erwünscht .________ ______ ____________

Tücht . Mitarbeiter in Wiesbaden von
angeseh . Verstcherungskonzern ge¬
sucht zur Verwaltung eines freige -
wordenen ansehnlichen Bestandes .
Bewerber must befähigt fein das
besteh . Geschäft sorgsam zu erlegen
und tatkräftig auszubauen . Schrift¬
liche Bewerbungen erbeten u . A 497
an den Tagblatt -Verlag . _________ _

SB , ift
btuia ab ^uaeben .
Aaas . Wiesbad . .

MÄÄ *

1. Stock rechts .

Wohnungstausch Bonn — Wiesbaden .
Biete herrsch , abgeichl . 5- Zlmmer -
Wohn . mit Küche . Bad Terrasse ,
gr . Garten u . Etag .-Heiz . in Bonn
Miete 100 RM Suche zum 1 Juli
in Wiesbaden : , 3 -Zimmer -Wohnung
mit Küche und Zubehör . Angebote
an G . Peter . Chemiker in Bonn .
Kaiserstraste 69__

ich und unerwartet
heute früh nach lan¬

gem . schwerem mit groster
Geduld ertragenem Leiden , das
er sich im Felde zugezogen hatte ,
mein lieber , einziger Sohn , un¬
ser guter , unvergestlicher Bruder .
Schwager und Onkel

Willi Reiß
Uffz . in einer Mafch .-Gewehr -
Äbteilg . . Inh . des EK n und

and . Auszeichnungen
in kaum vollendetem 28 . Lebens¬
jahre im Heimat -Lazarett .

In tiefer Trauer :
August Reist . Maria Kimmes ,
geb . Reist Friedel Schulz ,
aeb . Reist Erika Reist . Irene
Reist . Heinz Kimmes u . Kind ,
Karl Schulz , z. 3t . im Felde .

Wiesbaden , den 21 . April 1942 .
Schierfteiner Str . 11 .
Die Beerdigung findet Freitag ,
den 24 . Avril 1942 um 2 .15 Uhr
von der Leichenhalle des Süd -
friedhofes aus statt .

4— 8- 3im . -Wohna .
fchön . sonnig , in
Herrschaft ! , ober
gut . Wohnhause
sofort zu mieten
gesucht . Wilhelm
Riedt . in Firma
Riedt u .Co . , Wil -
helmstr . 38 .

Einzelzim . , eleg .
möbl . . o . Wohn -

von Dauermieter
Nähe Kurhaus
zu miet , gesucht .
Angebote erbet ,
u . W 142 an den
Tagblatt -Verlag

Erster Buchhalter gesucht , möglichst
mit längerer Erfahrung und ver¬
traut mit Eefarntbuchhaltung . Lohn -
buchhaltung . Steuerwesen uim zum
baldigen Eintritt . Lyssta .» Werke .
Pharmazeutische Fabrik . Wiesbaden

Kostüm ob schon .
Kleid Gt . 44/46 .
alles aut erb . ,
sofort aefuckt .
Ana . B 136 TV .

Auzua . Er .50 , aut
erhalt . , zu tauf ,
gesucht . Angebote

Stenotypistin mit
guter Schulbild .
auch Anfängerin
ob . Anlernling
sofort ob . fväter
oefucht . Gelegen¬
heit zur Aus -
bilbuna in allen
kaufrn Büro -
gib Darzellan -
baus Kiebl
Wilbelmftr . 40.. .

fifräulein . nicht u .
15 I . o . Frau f .
leichte Buroarb .
( Telefon , Boten¬
gänge uim .) fof .
gesucht . Hotel
Eolb . Brunnen .

Mädchen , sauber ,
ehrlich , für Ge¬
schäftshaus ae «
sucht . H Sauer
Eneisenaust .27 P

Mädchen , selbst ,
u . kinderlieb , für
meinen Haushalt
sofort ob . spätest .
zum 1. Juni , ge¬
sucht . Angebote
u . A 485 an TV .

Danksagung .

Für die vielen Beweise auf¬
richtiger Teilnahme in Wort und
Schrift , sowie für die Kranz -, u .
Blumenspenden Bei dem . Heim¬
gang meines unvergestlichen
Mannes , unseres lieben Vaters ,
spreche ich hiermit meinen innig¬
sten Dank aus .

In stiller Trauer : Frau Eli¬
sabeth Göbel Wwe . u . Kinder

Wiesbaden , den 21 . April 1942 .
Helimundstraste 18

Blatt , Schalterhalle rechts ._________

« « lä awe
gesucht . Meldung an Theo Sutten ,
Hotel „Schwarzer Bock " .

WohnichlafziM, . .hübich moBhert .
mit 2 Betten , zu
vm . Katser -Fr .-
Rina 46 . 2 r .
3im . aut möbl . .
zu verm . Weber -
gasse 21 . 2.

Anhanaer f . Fahr¬
rad , fahrberett .
f . Eeschäftszwec ^
zu kauf , gesucht .
PelzbausWinkel -
bach . WeBerg . 3 .
Ruf 22981 .

Stundenhilfe täglich 2 Stunden nahe
Idsteiner Strafte gesucht . Tel . 25874 .
Angebote u . T12951 an Anzeigen -
frenz . Lanaaasse 4 . __ ___

Putzfrau für Vormittags oder Nach -
mittas 2 bis 3 Stunden sucht Par -
sümerie Dette . Michelsberg 6

Putzfrau zum Reinigen meines Fri¬
seur - Geschäftes von montags bis
samstags iür je eine Stunde nach
Eeschästsschlust gesucht Friseur Hans
Zimmer . Wagemannstraste 2

Eisschrank . aebr, .
kleiner zu kauf ,
gesucht . Angebote
T 150 an T .-V .

Krotschneidemasch .
zu kaufen ge¬
sucht . Anaeb u .
IV 151 an T .-V .

Damen - Rad .
aut erhalten , zu
kaufen gesucht .
W Duckewoff .
Wbd . - Biebrich .
Rheinaaustr 36 .
Telefon 61341 ,

Frau zur Vertretg .
der Hausfrau in
aeflegt .Haushalt .
l .-30 .Mai ( Link .
Kochen u . etwas
Hausarb .) ganz «
tägig oder 9— 15
gesucht . Umgeh ,
aefl . Angebote u
B 155 an T .-V .

Alleinmädchen .
zuverl ., für aevtl
Dillenbausb fof .
ob . spat , gesucht
Ängeboke unter
I ) 141 an ben
Taabl -Dl . erb
ober Tel . 60777 .

Herren - Fahrrad
gut erhalten , zu
kaufen geflickt .
Ana . E 153 TB .

Kinderwagen , aut
erhalt ., zu tauf ,
gekuckt . Ang . u .
T 151 an T .-Vl .

'
Klelleisgesütze

Beschäfttaung ( al .
welcher Att ) für
halbe Tage ob .
Stunben sucht
kaufmausgebild .
Volliurift Ana .
u . F 143 T .-Vl .

Jung . Ehepaar f.
Hausm .-Wohng .
Ang . G 154 TV

l Akiwchs $ erfönCT
~
|

Fräulein , älteres .
im Hausb . burck -
aus tüchtig , unb
an selbständiges
Arbeit , gewohnt ,
sucht pass . Stelle
in gepflegten am
liebst , frauenlos .
Haushalt . Gefl .
Angebote unter
A 482 an ben
Tagblatt -Verlag .

Hausdame , pert .
ruhiges sicheres
Auftreten , beste

Referenz . .wünscht
frauenlos . Haus¬
halt zu führen .
Angebote unter
A 486 an T .- D .

r Lkmieillilgsii |
Mansarde , möbl . .

an Berufst , zu
vm N . Eraben -
straste 2 . 3 links .

Oriental . Teppich
u . Brücken , aut
erb . , von Vrivat
aefuckt . Ana . u .
B 984 an T .-Vl

Echter Teppich .
a . erb . , Mindest -
aröste 3x4 m . v .
Privat f . Privat
zu lauf , aefuckt .
Ana . D 151 TV .

Berbinder .schöner .
aut erhalt . , von
Privathanb zu
taufen aefucht .
Ang . G 151 TV .

Weinflaschen , Seit ». Weinbrand - u .
Rotweimlaschen kauft und holt ab
E . Klein Westendstr . 15 . Tel . 25173 .

Stundenfrau . 4» b .
5mal wöchentlich
2— 3 Stb . norm ,
in gevfl . Haus¬
halt ges . Vorzu¬
stellen von 9— 13
ober 16 - 18 Uhr .
Möhrinastr . 2 . 1 .
Tel . 29221 ,

Putzfrau f. Büro
genickt . Rosen¬
straste 6 , Zwei -
mal in b . Woche
von morgens 6
bis 9 Ubr .

Stundenfrauen f .
t -ial . Büroreinia .
aesuckt Gesell¬
schaft für ßtnbe s
Eismafchin . ÄG .
fiildastrafte 8 . —
Nackfraaen not «
mittaas b . Saus «
meister .__________
Frau zum Kar¬
toffelnschalen ,
ferner eine Obst -
vresse zu kaufen
gefucht . Näheres
Hotel zum Baren
Bärenstr . 3 .

| MnnW $ erionen
~
|

Hausdiener sowie
Zimmermädchen
sofort aeiucht .
Adresse im Tag -
blatt -Verlaa . Tz

Ferkel u . Läufer -
schwein « v 40 b .
60 kg . sowie
trächtige Zucht -
schweine . Pfauen
und Zierfasanen

» ■» ,
* "

Landshut 66 .
Schnauzer , a . lbst .

Ick Bärenschnaur .
sfchwarz -braun ) .
zu tauf , aef Pr .«
Ana . E 152 TV .

SlelleMgebote

MWe Peri «

Gasbadeofen , neu
ob . aut erhalten ,
für Friseurbe¬
trieb zu kaufen
gesucht von I .
König . Weber -
aasse 14 ._________

Miirklin - o . Kos¬
mos - Baukasten
au kauf aesuckt .
Telefon 23901 .

Frau ob . Mädchen
als tägl . Haus -
haltshilfe f . ben
ganzen ob . halb .
Tag zum 1. oder
15 . Mai gesucht .
Angebote unter
8 150 an den
Tagblatt -Verlag .

Frau od . Mädch ..
die kochen kann
nur f . Haushalt
sofort aefuckt
K . Gundalack .
Gartenbau Sud -
fiiedbof . leie «
fon 20689 .

Fran . fauSer und
anständig , zum
Putzen u . Spülen
von morgens % 8
bis % 12 Uhr für
Sofort qef . Caf6
Reu -Wien Wies¬
baden . Wilhelm -
strgste 20 .

llebera .-Mautel .
aut erhalten , für
mittlere Figur ,
zu kauf , aefuckt
Ana . L 154 TD

llbera .-Mantel o
Kostüm . 42,44 u .
48 . zu kauf aef .
Ana . 8 153 TB .

Flauschmantel .
modern , bell . at .
erhalt . Zu kauf ,
aefuckt . Ang . u .
A 493 an T .-Vl .

Sommerkleider .
nette . 6dmbe .Gr

37 Hrn .-Schube
Gr 42 . a . a . e .
Aktentaicke aef .
Ana . H 146 TV .

Wohn -Schlaf,im . ,
behaglich mobl . .
f . einige Monate
von älterem Ehe¬
paar aefuckt . An -
geb . L 150 TD .

Zimmer , möbliert ,
evtl , in Villa , v .
Dame ges . Sina .
u , L . 153 an TD .

Zimmer , möbliert .
Dauermiet . von
berufstät Fräul .
zum 1 . 5 . aesuckt .
Angebote unter
F 152 an T .-V .

Zimmer , möbliert ,
mit Kochgelegen¬
heit für Ehepaar
mit ein Kind
gesucht . Angebote
a . Heinrich Horn

! ; M .
tgb “ b -

Hausgehilfin , zu¬
verl . . f . Samen «
beim aef . Kopp .
Hindenburgallee
Nr . 31 . T . 23010 .

Die glückliche Geburt ihres Sohne -
Jost zeigen an Dr . med . R . Elborg
u . Frau . Erika aeb Sobeck . Kapellen -
straste 49 . z. Z . Jofefhofpital .

Zur Trauer Schwarzfärben in kürzest .
Zeit . Färberei Capitaln Chemische
Neiniaung Ssorckstr 17 Tel 251 86
und Taunusstr . 1 Tel 23 -180

Zimmer , möbliert ,
ruh . , in g . Hause
evtl . ohneBedien .
Gegend Rhein - u .
Frankfurter Str . ,
o . berufst . Dame
f. einige Monate
aesuckt . Angebote
H 153 an T .-V .

4— 5 Zim . <W » Hna .
schone , mit Bad
usw .. evtl . Ein¬
familienhaus in
Wiesbaden oder
Umgeh , zu miet ,
gesucht . Angebote
erbeten an Carl
Frey . Reg .-Bau -
rat a . D ., Traifa -
Darmstadt .Watb -
straste 45 .

l . Rettenmayer
G . m . b . H .

Rosthaar kauft
Holland Seban «
strafte 5.___________

Bettwäsche . Gieft -
fanne , gut erb . ,
zu kauf , gesucht .
Ang . M 151 TD .

Putzfrau für Laden 2—3 Stunben
täglich gesucht . Sckwethelni , bas

Spezialgeschäft
bet Dame . Wilhelm -

Putzfrau ob . Mäd -
chen gef . Kitch -
gasse 48 . Laben .

Damen - Fahrrad
mit auter Be¬
reifung zu kauf ,
gesucht . Haaaner .
Scklieftf . 214 .

Herren - Fahrrad
mit guter Be¬
reifung zu kauf ,
gesucht . Haaaner .
Schlieftf . 214 .

H .-Rad . aut erb . .

FAMILIENANZEIGEN

Es arüsten als Verlobte Erna Rauch ,
Platter Strafte 10 . Christian Weber ,
lllfz . . z. Z . im Felde . Wiesbaden .
im April 1942 .____________________

Wir haben uns verlobt : Erika Ohle -
macher , Schwalbacher Strafte 8 ,
Julius Pallet , Uff ^ Nürnberg ,
Wiesbaden , ben 20 . Äptil 1942

Sausoebilfin für
gepflegten Haus¬
halt gesucht . Dt .
Hans . Kleiststt .
Nr . 23 . P . . Tel .
24403 .___________

Zimmermädchen
sucht Kurhotel
Scklanaenbad .

2 Verkäuferinnen
zuverlässig , an
unsere Verkaufs¬
stelle in d . Kock -
hrunneiitrink -
halle für halbe
ob . ganze Tage
zum sofortigen
Eintritt gesucht .
Fritz Gerhardt .
Wiesb ., Suiten -
strafte 16 . 1.

Anlernling liuna .
Mädchens für
Büro von hiesta .
Firma sofort ae -
fucht . Anaeb . u .
W 135 an T .-V

Schneiderinnen .
felbstänbia . unb
Zuarbeiterinnen ,
auch halbtaas .
aesuckt , Biltz .
Wilhelmstr . 28 .

Schneiderin , tücht .
zum Neuanfeti .
unb änbetn von
Damenkleib . ins
Haus gesucht .
Ang . 8 150 TV .

Schneiderin .tückt .
ZUM Slnfertiaen
von Kleidern u .
Mantel in oder
auftet b . Hause
gesucht . Ana u .
G 146 an T .-Vl .

Lausschneiderin .
tücht . . f . Kinder -

to . . : - rS » t
Gärtnerei Erkel .
Kiarenibaler
Strafte 101 .

Mädchen . fuya .
zur Beauflicktig .
eines Ifährigen
Jungen gesucht .
2mal nachmitt ,
n . 2mal abends .
Kavellenstr . 49 .
Telefon 27963 . Brrllantschmuck zu

kaufen aefuckt .
Kannenbera .
Blückervlatz 2 .
Laden ._______

Kristall . Läufer .
Brücken u Ickone
Bilder , alles aut
eib . . von Vrivat
aesuckt . Ana . u .
D 136 an T .-Vl .

Estlöffel zu laufen
aefuckt . Ana u .
K 146 an T .-Vl .

5 Kisten aefuckt .
stabil , zum Ver -
f(blieben aeeian .
Ana . A 498 TV .

PoAgchlhe |
« rost . Halle . , die

sofort aufgeitellt
werden kann , zu
pachten oder zu
kaufen gesucht .
Gef . Anaeb er¬
beten u . M 147
an Taabl . -Verl .

Gatten zu pachten
gesucht . Abstand
wird gezahlt .
Anaebote unter
B 147 an T .- Vl .

Lagerhaus . 2stock .
12X7 .30 m . auch
als Werkstätte
geeignet , in Bad
Sckwalhach zu
vermieten . Sina .
u . G 148 an TV .

Bäckerei , aut geh .
m . Lebensmittel¬
geschäft . in der
Räbe v .Reuwied
am Rhein , an
tüchtige Fach¬
leute unt . gün¬
stig . Bedingung .
Wort zu verm .
Erofte sch. Woh¬
nung wird frei .
Ang . u . T 153
an Taabl .-Verl .

i Mi -WsOl ! |
Wohnung , klein ,

möbl . von solid .
Ehepaar (Dauer .
mietet ) gesucht .
Ang . M 152 TV .

l - l ^ Z .-Wobna .
aef . Nabe Emser
Strafte . Angebote
M 150 an T .-V .

Garten od . Wiele .
Nähe Adelheid ,
strafte zu pachten
ober kaufen ae «
lucht Abelheid -
strafte 52 . 2 .

Garten zu nackten
aefuckt . Ang . u .
W 154 an T .-V

I railAMl |
Schlanaenschuhe .

Er . 39 . neuro . .
zu vertauschen
aeaen Gr . 38 in
Schigngen » ober
hellem Leber .
Telefon 23614 .

2 Anoora - Hasen .
8 Monate alt .
in . Stammbaum ,
gegen anb Raste
zu taufcken aef .
Ana F 146 TV .

Kinderwaa . . tabel -
los , aea . Damen -
Fahrrad z. tausch ,
gesucht . Adreste
fm T .-V . Es

Schlafzimmer .
Speisezimmer u .
Küche , all mob .
unb sehr aut er¬
halten . von ia .
Eben , zu kaufen
gesucht . Ang u .
K 152 an T .-Vl .

Kleiderlchränke .
komvl . Zimmer .
Kücken Sckreib -
tifck Wäfcke - u .
Bückerschr Sofa
Sessel . Chaifel .
Matratzen Deck¬
betten . Geschirr
sowie Möbel all .
Art zu kaufen
acfucht . Heelen
Bleichstrafte 36 .

Diwan ob . kleines
Sofa , aut er¬
halten . zu kaufen
aefucht . Artur
Schrumpf Lud -
roiaftr . 12 D . D

Mädchenlchulran ».
aut erhalten , zu
kaufen aefucht .
Ana , F 151 TV .

Koffer . Hemben .
Halsw . 38 . unb
Unterhofen , a . q .

lLTM «
Hutkoller . aut er¬

halten , zu kauf ,
aefucht , Angebote
u , E 151 an TV ,

Raticklluvpe , V» b .
1 % Zoll , neuro . ,
L 60 Mk . z. verk .
Ang . B 152 TV .

Teilwohn . , möbl . .
Best aus Sdi ! af =
Zim . u Wobn -
liiche AlleinBen
Äurlaae an ae «
Bilb . Dame lof
zu verm Anaeb .
u . E 148 T .-Vl .

Zim . . aut möbl . .
an berufst firn ,
z. v . Eleonoren -
strafte 7 . Part , r .

Wohn - u . Scklafz .
ar . , sonnig . 1— 2
Seit . Kiichenb . .
fl . k. u . w . W ..
z. 1. 5 . zu verm .
Kaifer -Friebrlch -
Rina 92 . 3 ._____

Zimmer , gt . mbl .
el . Lickt . Kochg . .
an Dame z. 1, 5 .
z. vrn . Oranien -
str . 44 . 1. Anzus .
nachmittags .

2 Zimmer , aut
möbl . . m . Heiz ,
u . fl . Master in
Villa z. 1. 5 . zu
vrn . Mosbacker
Strafte 34 . __

Zimmer , möbl .
Dorüberaehenb zu
vermieten . Sina .
u , F 147 an TV .

2 Zimmer , inein «
anberaeh ., leer ,
ohne Küchenbe -

nutzung sofort zu
vermieten . Sing ,
u . F 148 an TD .

Svitzenbluse .fchroz .
25Mk .. schw leib .
Rock 20M .. Bime .
bunt .Seibe 1533?. .
Damen -Bteeches -
hofe 15M . Som¬
merkleid 10 Mk .
alles Gt . 42 und
aut erhalt . , fi .»
Nachthemd 5 M .
Rollet , neu . 6M .
Kinderschuhe . Gr .
23 u . 26 . 4 und
5 Mk . zu per »
tauten . Eltviller
Strafte 18 . 1 r , •

Strickweste , neuro .
Gr 40 . f . 15 33?.
ZU verk Nettel -
beckstr . 16 . Vdb .
3 . Stock links .

! MtznullgstlM |
2 Zimmer u .Kücke .

abaefchl . ar , fon .
Fronifv . Ddrh . .
aea al ob kl .
zu tausch , gesucht .
Ang . W 152 TV

Siete sonn 3- Z .«
Wobn . . 1 Mans ,
u . Keller in Sehr
aevfleatem fitb
2 St . im Zenit
bet Stabt , seht
günstige Miete .
Suche 4-6- Zim .-
Wohn mit Zu¬
behör . Angeb . u .
W 137 an T .-V

7-Z .-K »mf .-Vill . -
Wohn . i . Danzig -
Oliva geg . 6-Z .-
Wohn . in Wies -
Baben zu tausch .
Auch Ankf . einer
Villa kann in
Frage kommen .
Ang . erbeten an
Direktor Tenzer .
Dessau . Albrecht -
strafte 48 .

Arbeits -Schuhe . 2
P , Er . 44 . aut
erhalt . & 7 Mk ..
zu verk . Roder -
sttafte 9 . 2 lks .

Busch -Album , ar .,
neu . 12 .— . F .oto -
stativ ( Messina )
4 .— zu verkauf .
Sina . L 152 TV .

Phoio -Avvarat f .
50 Mk . zu verk .
Heftstrafte 3 . 1 .Geboten : Sonnige

mob . 3 -Z .-Wohn .
mit einger . Bab
Balkon . Stagen «
Heizung . 85 Mk .
Gesucht : 4- bis
5-Zim . - Wohng . .
eoentl . Heizung .
AuchAuftenbezirk .
Angebote unter
F 153 an T .-V .

Bergröfterungs -
Apparat . Leitz -
Leica . f . 80 Mk .
zu verkauf . Faul -
brunnenftr .lO . 1t .

Kleinbild - Set «
gröfterunasaerat
( Gettos ) , neu 65 .-
Adt . T .-V Dy

2-Zim .-Wohnuna .
grobe , mit long .
Flur . Hth . 2 St .
Räbe Ringkitche .
gegen kl . 2 -Zim .>
Wohn , zu tausch ,
gesucht Angebote
u . G 152 an TV .

Kinderrollbett 15 .
Laufaättchen 10 .
RM . aut erhal¬
ten , zu verkauf ,
fiobbina . Kauber
Strafte 2 . 3.

Kücheneinrichtung
weift , mit zwei
Schränk . 110 M .
zu verkaufen
bei Kannenbera
Schwalbacker
Strafte 73 .

Tausch Franklurt -
Wiesbab . Biete
lomfort . 5 - Zim .-
Wobn . mit Zu¬
behör . 2 Vetan -
ben . Heiz . , flieft .
Master am Eün -
detsButgoatk . 145
RM Miete inll .
Suche : 314 — 5 «
Zirn .-Wohn . mit
ZuBehöt . mögt
fielt in WiesB .
ob . nächst . Uma .
Angeb . u . D 143
an Tagbl .-Vetl .

Kinderwagendecke
neuwertig blau ,
f . 15 Mk . z. verk .
Adelheid tr .51,31 .
Von 14 — 16 Uhr .

Kinderwagen mit
Matratze für 12
RM zu vertäut .
Wiesb .-Dotzheim
Rbeinstt . 40 . 2 t .

Kd .-Korbwagen
weift , gut erhalt ,
für 35 RM zu
verk . Baumann .
Adlerstrafte 23 .

s .«
Rerotat 58 , Mk .
Suche 3-4- .Z .-W .
Ana . L 127 TV . Kinderwagen .

gut erhalten , f .
A) RM zu v ^rk .
Heinz . Dotzheim .
Katl -von -Linde -
Strafte 3 . 3 .

| Immobilien

Gattern 6 Ruten ,
in Sonnenbeta
sofort Billig aB «
zugeBen . Abteste
im T .-V . Er

Kinderwagen .
dklbl . . 15 Mk . mi
verk . Rbeinaauer
Str . 7 . Hfb 3 .

Sertüufe | Kinderwagen , at .
e . dklbl . . 50 Mk .
verk . Anzuf zw .
4 n . 5 U . Arndt .
Bertramstr .22 . B .

Pelzmantel , grau ,
sehr hüBfck neu »
wertig . 700 Mk .
abzugeben Tele¬
fon 20172 .

Waschmaschine 10 .
Wringmasch . 20 .
a . erb . . D .-llbet -
aanas - Mantel ,
fckw . . auf Seide ,
neuro . . Gr . 46/48 .
60 Mk . zu verk .
Frau Gulenftein .
Winkel i . 916a . .
Adolf - Hitler -
Strafte 25 .

Übergangsmantel
neuwertig , lchw .,
Gröhe 46 . Seibe
gefüttert . Mang
(Hänget ) für 65
RM zu verkauf .
Lehtsttafte 1 ,
3 . Stock ltnks .
Anzusehen am
Donnerstag von
9 bis 12 Uhr .

Stauben . Stein »
pflanzen 8at jrb »
zugeben Gärt¬
nerei St . Wulf
fen . , Morbacher
Strafte 51 .

Mantel , bell . a . e . .
25 Mk . zu verk .
Abt . T .-Vl . Eu

Herren - Anzug .
Er 52 . auck fiele
u . Joppe , fierr .«
Mantel . Gr . 52 .
Dam . - Sommer »
mantel . alles at .
erhalt . , su tauf ,
aefuckt . Dreis -
Ana . K 147 TD .

Bademantel , aut
erhalt . , f . kleine
Fiaur zu kaufen
aefuckt . Sina . u .
H 152 an T .-Dl .

Arbcitsfchube . aut
erhalt . . Nr . 42 /
43 . zu kaufen ae¬
suckt Anaebote
an L . Sckon .
Kaiser - Friebr .»
Rina 12 .

Dam .-Reitftiefel .
aut erhalt . . Gr .
36 — 37 u 38 — 39 .
zu kauf , aefuckt .
Ana . unt D 1o4
an Taabl .- Verl .

Herren - Regen¬
schirm . schwarze
fiofe . aut erhalt . .
zu kauf , aefucht .
Sina . H 149 TV .

Film - Kamera .
16 mm . auck mit
Projektor , z.kauf .
gesucht . Ang . u .
B 151 an T .-Vl .

Stutzflügel zu
kaufen aefucht
Sllivvi . Wilbelrn -
strafte 58 . Tele¬
fon 25517

Kot » bis 800 Mk .
aefuckt . Ana . u .
T 139 an T .-Vl .

Briefmarken -
fammlnna . auck
einzelne ßänber .
von Sammler zu
kaufen aefuckt .
Ana K 151 TV .

Wörterbuch , eng¬
lisch . aebr . .Sckul -
ausa . . zu kaufen
aefuckt . Anaeb .
an L . Sckön .
Kaiser - Friebr .-
Rinn 12 .

Bücher v . Privat
aefuckt Ana . u .
W 145 an T .-V .

Künstlerölfarben
v , Vriv aefuckt .
Sina . T 145 TV .

P iano , heft . erb . ,
t . Klavierfckule .
1— 6 flämifcke
Wohnzirnmer -
tüble unb flä -
nifcke Standuhr
zu laufen ae «
uckt . Hanke ,
sckierfteiner
strafte 13 . 2 6t .
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